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VORWORT 

2023 war ein außergewöhnlich dynamisches und aktives Jahr. Es war derart ereignisreich, dass es in 
seiner Intensität beinahe zwei Jahren entsprach. Nach den Herausforderungen der Pandemie wurde 
uns schnell bewusst, wie wichtig es war, bereits geplante Vorhaben und Projekte, die notgedrungen 
unterbrochen worden waren, zügig umzusetzen. 

Wir legen großen Wert auf eine ausgewogene und nachhaltige Zusammenarbeit mit allen Ländern in 
unserem Zuständigkeitsbereich. Das Jahr 2023 bot uns die wertvolle Gelegenheit, mit Panama, Costa 
Rica und weiteren Ländern in der Region, mit denen neue Kooperationen aufgebaut und vorhandene 
verstärkt werden mussten, vielseitige Aktivitäten zu entwickeln und erfolgreich umzusetzen. 

Zu den Höhepunkten 2023 zählen wir: 

- die Delegationsreise von Vertretern bayerischer Hochschulen nach Mexiko-Stadt
- den Netzwerktag der Deutschen Wissenschafts- und Innovationshäuser (DWIH) in München in

Kooperation mit dem DAAD und dem StMWi
- den Delegationsbesuch von Vertretern des Kolumbianischen Hochschulverbands (ASCUN)
- die Veranstaltung „Science Diplomacy“ an der Universität UNICAMP, in Campinas, Brasilien
- die Delegationsreise von Vertretern bayerischer Hochschulen nach Argentinien und Chile
- die Neugestaltung der Homepage von BAYLAT

Die Aktivitäten des Jahres 2023 haben bestehende Partnerschaften weiter gefestigt und wertvolle Im-
pulse für künftige Kooperationen gesetzt. Und wir haben feststellen können, dass sich die Nachhaltigkeit 
der Zusammenarbeit, die während der Pandemie nur virtuell stattfinden konnte, bezahlt gemacht hat. 
Diese (digitalen) Brücken haben es uns ermöglicht, weitere langfristige Synergien zu schaffen, die eine 
solide Grundlage für künftige Kooperationsprojekte bilden. 

Mit dieser Bilanz können wir mit Recht feststellen, dass 2023 ein äußerst erfolgreiches Jahr für BAYLAT 
war – ein Jahr, in dem Vieles nachgeholt wurde, in dem wir gewachsene Kooperationen verstärkt und 
zugleich die Weichen für zukunftsweisende Projekte gestellt haben. 

Dr. Irma de Melo-Reiners 

BAYLAT-Geschäftsführerin 

Prof. Dr. Andrea Pagni 

BAYLAT-Direktoriumsvorsitzende 
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BAYLAT-MOMENTE 2023 



BAYLAT ZAHLEN UND FAKTEN 2023 

7.269
bearbeitete Anfragen von  

Wissenschaftlern, 
Studierenden und 

Institutionen aus Bayern 
und Lateinamerika

54%
aller Anfragen an BAYLAT 

aus Bayern

131
Teilnahmen von BAYLAT 

an virtuellen 
Veranstaltungen und 

Arbeitstreffen

201.024
Besuche auf der   
BAYLAT-Website 
www.baylat.org

5
bewilligte Anträge der 

FAPESP/BAYLAT 
Auschreibung für 

Workshops

107
Vorträge von BAYLAT bei 

unterschiedlichen 
Gelegenheiten

3.640
durch BAYLAT 

informierte Personen in 
Lateinamerika während 

virtuellen und 
präsenziellen Hochschul-

und Studienmessen
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BAYLAT ZAHLEN UND FAKTEN 2023 

7.269 Anfragen von Wissenschaftlern, Studierenden, Institutionen, Regierungen aus 
Bayern/Deutschland und Lateinamerika beim BAYLAT-Beratungsservice per 
E-Mail, Telefon und in persönlichen Gesprächen

2.601 Anfragen aus Lateinamerika 
3.925 Anfragen aus Bayern 
6.493 Personen in der Kontaktdatensammlung von BAYLAT 

7 Teilnahmen an International Days bayerischer Hochschulen 
8 Teilnahmen an Hochschulmessen für Studierende und Studieninteressierte 

aus Lateinamerika  

3.640 Informierte Personen in Lateinamerika während Hochschul- und Studienmes-
sen 

12 BAYLAT-Präsenzveranstaltungen 
79 Virtuelle BAYLAT-Veranstaltungen 
30 Externe Präsenzveranstaltungen mit BAYLAT-Aktivität 
52 Virtuelle Externe Veranstaltungen mit BAYLAT-Aktivität 
16 Vorträge für Zuhörer aus Bayern und Lateinamerika in Präsenz 
91 Vorträge für Zuhörer aus Bayern und Lateinamerika virtuell 

201.024 Besuche auf der BAYLAT-Website www.baylat.org 
45 Veröffentlichte Meldungen auf der BAYLAT-Website in Deutsch, Spanisch 

oder Portugiesisch 
1.580 Abonnenten der BAYLAT-Facebookseite 

www.facebook.com/baylat.lateinamerika/ 
332 „Follower" bei Twitter @BAYLAT_BAVIERA 
234 „Follower" bei LinkedIn linkedin.com/company/baylat/ 
11 Eingereichte Anträge für die BAYLAT-FAPESP Ausschreibung für Workshops 
5 Bewilligte Projekte für die BAYLAT-FAPESP Ausschreibung für Workshops 

16 Geförderte Studierende aus Lateinamerika (BAYLAT-Stipendium) 
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BAYLAT-FÖRDERPROGRAMME 

FÖRDERPROGRAMME FÜR STUDIE-
RENDE 

BAYLAT-Mobilitätsbeihilfe für bayerische Stu-
dierende in Lateinamerika für einen Studien-, 
Praktikums- oder Forschungsaufenthalt  

Im Jahr 2023 wurde keine Ausschreibung für das 
BAYLAT-Mobilitätsbeihilfe-Programm durchgeführt, 
jedoch wurden Analysen früherer Ausschreibungen 
und Erfahrungsberichte von Kandidaten erstellt, um 
die neue Ausschreibung für 2024 zu aktualisieren. 
Auf diese Weise wurden die Formulare und die Be-
werbungsoberfläche in StipSys aktualisiert, um den 
Start der BAYLAT-Mobilitätsbeihilfe 2024 im ersten 
Halbjahr durchzuführen.  

Auf den International Days und Veranstaltungen an 
Hochschulen in Bayern gab es großes Interesse an 
diesem Förderprogramm, insbesondere für die Stu-
dien- und Praktikumsaufenthalte in Lateinamerika. 
Die meisten Anfragen zu Austausch- und Prakti-
kumsmöglichkeiten kamen zu Kolumbien, Mexiko 
und Chile. 

BAYLAT-Stipendium: Stipendien für Studierende 
lateinamerikanischer Hochschulen zur Durchfüh-
rung eines Forschungsaufenthaltes an einer 
Partnerhochschule in Bayern im Rahmen einer 
Abschlussarbeit im Bachelor- oder Masterstu-
dium  

Im Förderjahr WS2023/SS2024 setzte BAYLAT er-
folgreich die Ausschreibung von Stipendien für Stu-
dierende aus Lateinamerika fort, die einen For-
schungsaufenthalt im Rahmen einer Bachelor- oder 
Masterarbeit an einer bayerischen Partnerhoch-
schule planen. Parallel zur Beendigung des Förder-
zeitraums WS2022/SS2023 führte BAYLAT das Pro-
gramm weiter und gewährleistete somit die Kontinui-
tät seines Stipendienprogramms, welches nach der 
Pandemie wieder intensiviert wurde und den interna-
tionalen akademischen Austausch fördert. 

Die monatliche Unterstützung wurde im Vergleich zur 
vorherigen Ausschreibung auf bis zu 934 Euro er-
höht. Zusätzlich wurde die Pauschale für die Kran-
kenversicherung auf  200 Euro erhöht.  

Im Förderjahr WS2023/SS2024 gingen insgesamt 28 
Bewerbungen ein, von denen 16 Studierende die be-
gehrten BAYLAT-Stipendien erhielten. Dies zeigt 
eine leichte Steigung in der Bewerberzahl im Ver-
gleich zum vorherigen Jahr, in dem 23 Bewerbungen 
eingingen und ebenfalls 16 Studierende gefördert 
wurden. 

Die kontinuierliche Unterstützung und Anpassung 
der Stipendien zeigt BAYLATs Engagement für die 
Förderung des akademischen Austauschs und die 
Unterstützung internationaler Studierender. 

Geförderte Stipendiaten WS2023/SS2024 

Im Förderjahr WS2023/SS2024 wurden elf Studie-
rende an Universitäten und fünf an Hochschulen für 
angewandte Wissenschaften (HAWs) gefördert.  

Erwähnenswert ist zudem, dass das Gesamtbudget 
für dieses Förderjahr auf 62.939 Euro erhöht wurde. 
Dank der effizienten Verteilung der Mittel konnte die 
gleiche Anzahl von Studierenden wie 2022 gefördert 
werden. Dies wurde durch eine Reduzierung des 
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Förderbetrags in Fällen erreicht, in denen Studie-
rende zusätzliche finanzielle Unterstützung von ihren 
Heimatländern oder den deutschen Partnerhoch-
schulen erhielten. 
 
Die angepasste Finanzierung und flexible Förder-
dauer spiegeln BAYLATs Bestreben wider, den Be-
dürfnissen internationaler Studierender gerecht zu 
werden und den wissenschaftlichen Austausch zwi-
schen Bayern und Lateinamerika nachhaltig zu un-
terstützen. 
 
FÖRDERPROGRAMME FÜR WISSEN-
SCHAFTLER 
 
BAYLAT-Anschubfinanzierung in Forschung 
und/oder Lehre  
 
Im Jahr 2023 wurde kein neues Ausschreibungsver-
fahren durchgeführt. Die meisten der 23 laufenden 
Projekte aus den Vorjahren wurden im Jahr 2023 ab-
geschlossen. Für 2024 ist eine neue Ausschreibung 
(Förderjahr 2025) geplant. 
 
Das Interesse an diesem Ausschreibungsformat ist 
groß. Insbesondere mit Blick auf die Hightech 
Agenda Bayern mit den neuen Professuren, zeigt 
sich ein wachsendes Interesse an Kooperationen mit 
Lateinamerika. 
 
Die Anschubfinanzierung unterstützt innovative For-
schungs- und Lehrprojekte, die auf langfristige und 
nachhaltige Kooperationen abzielen. Dieses Pro-
gramm steht allen Disziplinen offen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

FAPESP/BAYLAT-Ausschreibung für wissen-
schaftliche Workshops im Rahmen der Zusam-
menarbeit mit der Partnerregion São Paulo 
 
2023 konnten durch die Finanzierung der FAPESP-
BAYLAT-Workshops zwei bedeutende Veranstaltun-
gen in São Paulo realisiert werden. Diese Workshops 
boten eine Plattform für den intensiven Austausch 
und die Zusammenarbeit zwischen Wissenschaftlern 
aus São Paulo und Bayern. Zudem fanden weitere 
Workshops in Bayern statt, die ebenfalls im Rahmen 
dieser Kooperation gefördert wurden (siehe Anhang 
VI). Das steigende Interesse und die Beteiligung an 
diesen Ausschreibungen verdeutlicht die Effektivität 
und den Erfolg dieser.  

Eine neue Ausschreibung für FAPESP-BAYLAT 
Workshops wurde im Oktober 2023 veröffentlicht, 
und wir verzeichneten eine Rekordzahl von zehn An-
trägen. Aufgrund der hohen Qualität der eingereich-
ten Projekte konnten gemeinsam mit FAPESP fünf 
dieser Anträge zur Förderung ausgewählt werden. 

Förderung für Forschungsallianz in verschiede-
nen Disziplinen 

Die 2022 begonnenen Projekte wurden 2023 fortge-
setzt und erfolgreich abgeschlossen, wobei sich viel-
versprechende Möglichkeiten für eine weiterfüh-
rende Zusammenarbeit ergeben haben. So koope-
rierte das Institut für Geographie der Universität 
Augsburg mit der Universidade Federal de Lavras 
(UFLA) in Brasilien. Zudem wurde ein Projekt in Wirt-
schafts- und Sozialgeschichte mit Schwerpunkt auf 
Arbeit und Bildung gefördert. In diesem Rahmen ar-
beiteten die Otto-Friedrich-Universität Bamberg, das 
Instituto Federal do Paraná und die Universidade do 
Extremo Sul Catarinense in Brasilien zusammen. Für 
2024 ist eine Fortführung der Projekte vorgesehen. 

BERATUNG UND VERNETZUNG 

Individuelle Beratung und Vernetzung 
 
Ein Höhepunkt 2023 war der DWIH Netzwerktag in 
München im Juni und die Fachtagung zu Science 
Diplomacy in Brasilien im Juli. Diese Großveranstal-
tungen trugen maßgeblich dazu bei, dass BAYLAT 
eine erhebliche Anzahl an Anfragen aus Bayern und 
Lateinamerika sowie aus anderen Regionen erhielt.  
 
Die nachfolgenden Statistiken zeigen, dass die allge-
meine Nachfrage nach Beratungs- und Vernetzungs-
dienstleistungen weiterhin stark ansteigt und sie  ver-
deutlichen, dass der Beratungsservice von BAYLAT 
sowohl in Bayern als auch in Lateinamerika anhal-
tend gefragt ist und 2023 noch intensiver genutzt 
wurde als zuvor.  
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Anzahl der geförderten Projekte 

(Förderjahr 2022)
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Die Anzahl der Anfragen, die per E-Mail, Telefon 
oder vor Ort bearbeitet wurden, erreichten einen 
neuen Rekordwert von 7.269. Dieser Anstieg ist auch 
auf die erfolgreiche Durchführung zahlreicher hoch-
karätiger Veranstaltungen und Informationsange-
bote, wie Hochschulmessen und Online-Events, so-
wie die BAYLAT-Programmausschreibungen zurück-
zuführen.  
 
Die meisten Anfragen betrafen die Förderprogramme 
von BAYLAT, die Vermittlung wissenschaftlicher, in-
stitutioneller und akademischer Kontakte in Bayern 
und Lateinamerika sowie spezifische Informationen 
zu den verschiedenen Veranstaltungen. 

Besonders erwähnenswert ist die zunehmende 
Nachfrage aus Ländern wie Mexiko, Brasilien, Ko-
lumbien, Chile und Argentinien, die weiterhin die 
Spitzenreiter bei den Anfragen aus dieser Region 
sind.  

 

 

 

Anfragen aus Lateinamerika 

Herkunftsland Anzahl 
Mexiko 953 
Brasilien 415 
Kolumbien 407 
Chile 258 
Argentinien 214 
Peru 162 
Andere 113 
Costa Rica 79 

Besucher und Veranstaltungen 
 
Die Anzahl der Besuche im BAYLAT-Büro ist eben-
falls gestiegen, wobei im Jahr 2023 insgesamt 47 Be-
sucher gezählt wurden. Dies zeigt das kontinuierlich 
hohe Interesse an direkten Beratungen und Vernet-
zungen. Auch externe Termine wurden aktiv genutzt, 
um Beratung und Vernetzung zu fördern. Neben vir-
tuellen Meetings und Veranstaltungen, die mittler-
weile zum Standard gehören, fanden wieder ver-
mehrt Präsenzveranstaltungen statt. Insgesamt 
nahm BAYLAT an 144 virtuellen Terminen teil, von 
denen 78 von BAYLAT selbst organisiert, mitveran-
staltet oder durch Informationsbeiträge bereichert 
wurden (siehe Anhang II und III). Zusätzlich gab es 
42 Präsenzveranstaltungen, an denen BAYLAT in 
mehr als 20 Fällen aktiv teilnahm (Details unter An-
hang IV und V). 

 
BAYLAT-AKTIVITÄTEN 

BAYLAT organisierte den Besuch der Delegation 
der UNAM-Deutschland in Bayern 
 
Wann: Januar 2023 

Wo: verschiedene Standorte, Bayern  

Was: Besuch der Delegation der Autonomen Univer-
sität von Mexiko in Deutschland (UNAM-Deutsch-
land) in Bayern 

Organisator: BAYLAT 

Die UNAM-Delegation, Dr. Alejandro Velázquez 
Montes, Direktor der UNAM-Deutschland, und An-
drea Guillén de la Rosa, Koordinatorin der UNAM-
Deutschland, kam für drei Tage nach Bayern. 

Zuerst besuchten sie die Technische Universität 
München (TUM) in München.  

Anschließend fanden Treffen in der Fraunhofer-Ge-
sellschaft mit Andrea Mandalka, Leiterin der Fraun-
hofer-Niederlassungen und - Vertretungen im Aus-
land - P27 Regional Business Development – Latein-
amerika statt.  

Am Folgetag besuchte die Delegation den Energie 
Campus Nürnberg (EnCN), ein Forschungszentrum 
zur Entwicklung neuer Technologien für das gesamte 
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Energiesystem, und den Nuremberg Campus of 
Technology (NCT), eine technisch-wissenschaftliche 
Forschungsplattform der beiden Kooperations-
partner Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-
Nürnberg (FAU) und der Technischen Hochschule 
Nürnberg Georg Simon Ohm (THN), wo sie von Mar-
kus Rützel, Geschäftsführer und Karin Zarrabi, Assis-
tentin der Geschäftsführung, empfangen wurden. 
Darauf folgten Vorträge von Prof. Dr. rer. nat. Wolf-
gang Krcmar, Projektleiter Effizienz, zum Thema zi-
viles Bauen mit hochwärmedämmenden Materialien 
für Energieeffizienz im Smart Homes und von Dr. An-
dreas Distler, Institut Werkstoffe der Elektronik und 
Energietechnik (i.Meet), Lehrstuhl für Werkstoffwis-
senschaften (Materialien der Elektronik und der 
Energie Technologie), der im Rahmen einer Besich-
tigung des Photovoltaik-Materialien-Showrooms, 
seine Vorträge auf die organische Photovoltaik 
(OPV) richtete. Dies ist die effizienteste und am we-
nigsten umweltschädliche Photovoltaik-Technologie. 
Anschließend wurden sie in das Energiespeicherla-
bor eingeladen. 

Am Nachmittag wurde die Delegation bei BAYLAT 
empfangen. 

v.l.n.r. Polliana Sattler, Prof. Dr. Enrique Zuazua, Magaly 
Roldán-Plumey, Andrea Guillén de la Rosa, Dr. Alejandro 
Velázquez Montes 

Prof. Dr. Enrique Zuazua, Leiter des Lehrstuhles 
FAU DCN-AvH, (Lehrstuhl für Dynamik, Steuerung 
und Numerik der FAU) nahm ebenfalls an dem Tref-
fen bei BAYLAT teil, bei dem es um das gemeinsame 
Interesse an der Erleichterung des Austauschs von 
Studierenden und Professoren für Aufenthalte und 
Projekte zwischen der UNAM und der FAU sowie um 
akademische Aktivitäten im Bereich der angewand-
ten Mathematik ging.  

Anschließend reiste die Delegation nach Hof. Der 
Präsident der HS Hof, Prof. Dr. Dr. h.c. Jürgen Leh-
mann und die Leiterin des International Office, 
Susanne Krause, sowie verschiedene Wissenschaft-
ler informierten über ihre Institution und sprachen 
über konkrete Kooperationsmöglichkeiten im wissen-
schaftlichen und akademischen Bereich.  

Am letzten Besuchstag gab es Arbeitstreffen an der 
OTH Amberg-Weiden, wo sie vom Präsident Prof. Dr. 
Clemens Bulitta; Vizepräsident Prof. Dipl.-Ing. Ulrich 

Müller und von der Leiterin des International Office 
Dr. Annabelle Wolf, empfangen wurden. 

Der Besuch war Teil des Arbeitsprogramms von 
BAYLAT zur Förderung und Unterstützung der stra-
tegischen wissenschaftlichen Zusammenarbeit zwi-
schen Bayern und Lateinamerika.  

BAYLAT empfängt die Delegation der Universid-
ade Estadual Paulista (UNESP), Brasilien 
  
Wann: Januar 2023 

Wo: BAYLAT, Erlangen, Bayern  

Was: Delegationsbesuch der UNESP, Brasilien  

Organisator: BAYLAT  

Am 26. Januar 2023 empfingen Dr. Irma de Melo-
Reiners, BAYLAT-Geschäftsführerin und Polliana 
Labory Sattler, M.A., Referentin und Förderbeauf-
tragte, Vertreter der UNESP aus Brasilien: Prof. Dr. 
José Celso Freire Junior, stellvertretender Vizepräsi-
dent für internationale Angelegenheiten und Leiter 
des International Office, und Patricia Gasparini Spa-
daro, Koordinatorin für Projekte des International 
Office.  

Die UNESP-Delegation besuchte zusammen mit Dr. 
de Melo den Lehrstuhl für restaurative Zahnheil-
kunde und Parodontologie an der Medizinischen Fa-
kultät der FAU im Medical Valley in Erlangen, wo sie 
von Prof. Dr. Ulrich Lohbauer empfangen wurden. 

Bei BAYLAT gab es ein Arbeitstreffen mit:  

- Kira Gehrmann, Leiterin des International 
Office der FAU 

- Ernst Schulten, Leiter des International 
Office der Technischen Hochschule 
Aschaffenburg (TH Aschaffenburg) 

- Markus Rützel, Geschäftsführer des 
Energie Campus Nürnberg (EnCN) 

- Georg Overbeck, Direktor der FORTEC, 
Technische Hochschule Ingolstadt (THI)  

- Prof. Anne Koelewijn, Abteilung für 
Künstliche Intelligenz in der 
Biomedizinischen Technik, FAU-AIBE 
Maschinelles Lernen und Datenanalyse 

- Elzbieta Garza, Managerin des 
Forschungszentrums (MoD) für 
Datenmathematik der FAU 
 

Es gab Präsentationen der teilnehmenden Institutio-
nen.  
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Besuch des Botschafters von Panama und des 
panamaischen Wirtschaftsattachées in Bayern 

 

Wann: Februar 2023 

Wo: an verschiedenen Standorten in Bayern  

Was: Besuch S.E:, Botschafter von Panama und sei-
ner Wirtschaftsattachée   

Organisator: BAYLAT 

Der panamaische Botschafter in Deutschland, S.E. 
Enrique Alberto Thayer Hausz, und Tania Troyano, 
seine Wirtschaftsattachée kamen für zwei Tage nach 
Bayern. Dr. Irma de Melo-Reiners begleitete beide zu 
den von BAYLAT vereinbarten Terminen. Der Be-
such war eine konkrete Nacharbeit der von BAYLAT 
im Oktober 2022 organisierten Delegationsreise 
nach Panama. 

Amberg 

Die Gruppe besuchte das Siemens-Besucherzent-
rum "The Impulse" , wo sie von Prof. Dipl. Ing. U. Mül-
ler, Vizepräsident der OTH Amberg-Weiden und Dr. 
Annabelle Wolff, Leiterin des International Office, 
empfangen wurden. 

Anschließend begrüßte sie Prof. Dr. med. Clemens 
Bulitta, Präsident der OTH Amberg Weiden, und Teil-
nehmer der Delegationsreise nach Panama 2022, 
der auch einen Vortrag zur Hochschule zeigte.  

Regensburg 

In Regensburg wurden S.E. Enrique Alberto Thayer 
Hausz und Tania Troyano von Bürgermeisterin Ger-
trud Maltz-Schwarzfischer empfangen.  

Der Besuch setzte sich an der Universität Regens-
burg fort, wo die panamaische Delegation von Prof. 
Dr. Susanne Leist, Inhaberin des Lehrstuhls für Wirt-
schaftsinformatik, (Schwerpunkt Business Enginee-
ring) und Teilnehmerin der Delegationsreise nach 
Panama 2022, empfangen wurde. Prof. Dr. Ursula 
Regener, Vizepräsidentin für Internationalisierung 
und Diversity, Marianne Sedlmeier, Leiterin des Inter-
national Office, sowie Dr. Andreas Friedel von der 
Stabsstelle Internationalisierung nahmen ebenfalls 
an dem Gespräch teil.  

München und Ingolstadt 

An der Hochschule für angewandte Wissenschaften 
München (HS München) wurde die Botschaftsvertre-
ter von Prof. Dr. Sonja Munz, Vizepräsidentin für For-
schung der Hochschule und Teilnehmerin der Dele-
gation nach Panama 2022, empfangen. Johanna 
Aigner, Leiterin des International Office der HS Mün-

chen, nahm ebenfalls an dem Arbeitsreffen teil.  Ri-
cardo Hagn, Referent und Marketingbeauftragter von 
BAYLAT, war ebenfalls anwesend.  

Nach dem Besuch der HS München, gab es ein Ar-
beitstreffen an der THI: 

Die Gruppe wurde von  

- Prof. Dr.-Ing. Hans-Joachim Hof, 
Vizepräsident für Digitalisierung / Chief 
Information Officer,  

- Prof. Dr. Peter Augsdörfer, Direktor für 
internationale akademische Beziehungen,  

- Prof. Dr.-Ing. Daniel Navarro Gevers, 
Direktor für internationale akademische 
Beziehungen der Fakultät für 
Maschinenbau, sowie  

- Sonja Bedington, Direktorin des 
International Office, und  

- Fiona Nimser, Referentin für 
Internationalisierung, empfangen. 

 

Der Besuch des panamaischen Botschafters und sei-
ner Wirtschaftsattachée in Bayern ist das Ergebnis 
der Organisation von BAYLAT und sowie der ge-
meinsamen Bemühungen der besuchten Einrichtun-
gen. Dieser Besuch knüpft an eine erfolgreiche Dele-
gationsreise der Präsidenten und Vizepräsidenten 
der bayerischen Hochschulen nach Panama und 
Costa Rica im Jahr 2022 an. Damit werden die Er-
wartungen und Ziele erfüllt, die im Rahmen der von 
BAYLAT entwickelten Wissenschaftsdiplomatie ge-
setzt wurden.  

BAYLAT und Universität Sinú (UNISINU), Kolum-
bien  
 
 
Wann: März 2023 

Wo: Universität Sinú, Cartagena, Kolumbien 

Was: BAYLAT-Vorträge zu Studien- und For-
schungsmöglichkeiten an der Universität   
Sinú  

Organisatoren: Universität Sinú und BAYLAT 

Am 2. März 2023, nahm BAYLAT, vertreten durch Ri-
cardo Hagn an einer Veranstaltung teil, die sich mit 
den Möglichkeiten der akademischen und wissen-
schaftlichen Zusammenarbeit zwischen Kolumbien 
und Bayern befasste. Die Veranstaltung fand an der 
Universität Sinú - Campus Cartagena (UNISINU-
Cartagena) , Kolumbien statt.  

Das Treffen zwischen BAYLAT und der Universität 
Sinú wurde aufgrund der bereits bestehenden Be-
ziehung zwischen den Vertretern beider Institutio-
nen arrangiert.  
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Die hybride Veranstaltung begann nach den Begrü-
ßungsworten von Ricardo Ballén, dem Leiter des In-
ternationalen Büros der UNISINU-Cartagena. An-
schließend präsentierte Ricardo Hagn die Möglich-
keiten der akademischen und wissenschaftlichen Zu-
sammenarbeit, die von den bayerischen Hochschu-
len geboten werden. 

Die Agenda sah auch weitere ausführliche Vorträge 
von BAYLAT zu folgenden Themen vor: 

• Aktivitäten und Programme von BAYLAT: Möglich-
keiten für Studien- und akademischen Austausch für 
Studierende mit bayerischen Universitäten 

• Möglichkeiten für Forschung und akademischen 
Austausch mit bayerischen Hochschulen 

• Möglichkeiten für institutionelle Zusammenarbeit 
mit bayerischen Hochschulen 

Auch Anita Thirkettle, Direktorin des Colombo-Deut-
schen Kulturhauses in Cartagena, nahm als Referen-
tin teil.  

Der Schwerpunkt der Aktivität lag darauf, die gegen-
seitigen Beziehungen zwischen den bayerischen In-
stitutionen und den Institutionen des „Nodo 
Caribe“ des "Kolumbianischen Netzwerks zur Inter-
nationalisierung der Hochschulbildung“ zu generie-
ren und zu stärken. Das Netzwerk vereint die akade-
mische und wissenschaftliche Gemeinschaft der ko-
lumbianischen Karibik. Studierende, Dozenten und 
Forscher sowie Vertreter und Führungskräfte der Bil-
dungsinstitutionen der kolumbianischen Karibik nah-
men an der Veranstaltung teil.  

 

Wissenschaftlich-akademische Veranstaltung 
mit der UNAM, Mexiko 
 
Wann: April 2023 

Wo: UNAM, Mexiko Stadt, Mexiko 

Was: Veranstaltung im Rahmen der Delegationsreise 
nach Mexiko  

Organisator: BAYLAT 

Im Rahmen der BAYLAT-Delegationsreise hat 
BAYLAT am 17. und 18. April gemeinsam mit der 
UNAM und dem Büro Pro tempore in Mexiko ein 
„Wissenschaftstreffen: Kooperation und Austausch 
zwischen Mexiko und Bayern“ durchgeführt.  

An diesem Projekt nahmen verschiedene Hochschu-
leinrichtungen aus Bayern teil, vertreten durch: 

- Dr. Irma de Melo-Reiners, Geschäftsführe-
rin, BAYLAT,  

- Juan Pablo Juárez Castro, M.A., Regional-
direktor für Westeuropa und Lateinamerika/ 
International Office, Technische Hoch-
schule Würzburg-Schweinfurt (THWS),  

- Prof. Dr. Dieter Nazareth, Internationaler 
Koordinator und ehemaliger Dekan der Fa-
kultät für Informatik, Hochschule Landshut,  

- Prof. Dr. phil. Dr. phil. Maja Tabea Jer-
rentrup, M.A., „Neue Medien und interkultu-
relle Kommunikation“, Hochschule Lands-
hut,  

- Prof. Dr. - Ing. Paul Molenda, Professor für 
Wirtschaftsingenieurwesen, Hochschule 
Hof,  

- Susanne Krause, Leiterin des International 
Office, Hochschule Hof,  

- Juan Jesús Vázquez Campos, Graduate 
School/Hospitality Centre, Hochschule Hof, 

- Bernd Holzhauser, Leiter des International 
Office, Hochschule Kempten 

Ebenfalls anwesend waren: 

- S.E. Werner-Ciprian Fugel, Botschafter der 
Bundesrepublik Deutschland in Mexiko, 

- Gabriela González Kaiser, Leiterin der Ver-
tretung des Freistaats Bayern in Mexiko 
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- Silvia Stiefermann, Vizedirektorin und Mar-
ketingleiterin des DAAD Mexiko und Mittel-
amerika 

Das Netzwerktreffen fand in der UNAM mit der Teil-
nahme von Professoren, Wissenschaftlern und Stu-
dierenden statt. Nach der Begrüßung durch Dr. Fran-
cisco Trigo, Koordinator für internationale Beziehun-
gen und Angelegenheiten der UNAM, und Dr. Ma-
nuel Torres, Generalkoordinator für postgraduale 
Studien, stellten sich die Vertreter der teilnehmenden 
deutschen Institutionen vor. 

 

Anschließend fand im Foyer der UNAM eine kleine 
Messe statt, bei der sich Studierende der UNAM 
durch die Informationskampagnen des Bayerischen 
Staatsministeriums für Wissenschaft und Kunst 
(StMWK) „Studieren in Bayern“ und „Forschen in 
Bayern“ über die Studien- und Forschungsangebote 
informieren konnten. 

Besuch der Unversidade Federal de Viçosa 
(UFV), Brasilien bei der Hochschule für ange-
wandte Wissenschaften Weihenstephan-Tries-
dorf 
 
Wann: April 2023 

Wo: Hochschule für angewandte Wissenschaften 
Weihenstephan-Triesdorf, Weihenstephan-Triesdorf 
(HWST), Bayern  

Was: Delegationsbesuch der Universidade Federal 
de Viçosa (UFV), Brasilien 

Organisator: BAYLAT und HWST  

Am 18. April 2023 besuchte eine Delegation der Uni-
versidade Federal de Viçosa (UFV) im Rahmen ihrer 
Deutschlandreise den Campus Weihenstephan der 
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf (HSWT). Der 
Besuch wurde von BAYLAT initiiert und von der 
HSWT organisiert und durchgeführt. Die HSWT bot 
der achtköpfigen Delegation einen ganzen Tag lang 
die Möglichkeit, verschiedene Fachbereiche kennen-
zulernen, sich auszutauschen und potenzielle 
Schnittstellen und Übereinstimmungen zwischen den 
Fachgebieten zu identifizieren.  

Teilnehmende der UFV-Delegation waren: 

- Dekan Prof. Raul Narciso G. Guedes 
- Emerson M. Dei Ponte, stellvertretender 

Dekan für Forschung und Graduate Studies  

- Prof. Juliana Lopes R. Fietto, Vertreterin 
des (Post-)Graduate-Programms in 
angewandter Biochemie, 

- Prof. Wendel B. da Silveira, Koordinator für 
Agrarmikrobiologie,  

- Prof. Eugenio E. Oliveira, Vertreter für 
Entomologie, 

- Prof. Renata Veroneze¸ Leiterin des 
Fachbereichs Tierwissenschaften  

 
Die HWST präsentierte sich als exzellente Einrich-
tung mit großem Potenzial für zukünftige Zusammen-
arbeit und Austausch. Prof. Dr. Sabine Grüner-Lern-
part, Wolfgang Watermeyer und Julian Eckert stellten 
der UFV-Delegation das Biotechnikum vor. Des Wei-
teren gewährte Prof. Dr. Özlem Özmutlu Karslioglu 
der Delegation Einblicke in das Food Startup Inkuba-
tor Weihenstephan und das Coworking Space, wäh-
rend Sabine Wittmann, Doktorandin und Preisträge-
rin des BayWISS-Preises 2022, das Vertical Farming 
vorstellte und erläuterte. Es folgten weitere Gesprä-
che mit Wissenschaftlern, die ihre Fachbereiche und 
Forschungsschwerpunkte präsentierten. Neben Prof. 
Dr. Carsten Lorz nahmen unter anderem auch Prof. 
Dr. Markus Beinert, Prodekan der Fakultät Nachhal-
tige Agrar-und Energiesysteme, Prof. Dr. Manfred 
Geißendörfer, Wissenschaftlicher Leiter der Ver-
suchsstation an den Gesprächen teil.  

 

 

Bayerische Delegation besucht das Instituto 
Tecnológico y de Estudios Superiores de Mon-
terrey (ITESM) in Mexiko-Stadt 
 
Wann: April 2023 

Wo: Instituto Tecnológico de Monterrey Santa Fe 
(ITESM), Mexiko Stadt, Mexiko  

Was: Besuch des TEC de Monterrey in Mexiko-Stadt 
im Rahmen der Delegationsreise nach Mexiko 

Organisator: BAYLAT und ITESM  

Im Rahmen der BAYLAT-Delegationsreise nach Me-
xiko besuchten Vertreter verschiedener Hochschu-
len aus Bayern am 19. April 2023 das ITESM.   
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Dabei trafen sie sich mit Alejandra Vilalta, der Vize-
Rektorin für Internationalisierung sowie Direktorin 
für internationale akademische Entwicklung und glo-
bale Initiativen, um die strategischen Ziele und die 
internationale Ausrichtung des ITESM zu bespre-
chen und mögliche gemeinsame Projekte zu identifi-
zieren. 

Anschließend führte ein Studentenbotschafter die 
Delegation über den Campus.  

Der Besuch der BAYLAT-Delegation unterstreicht die 
Bedeutung des ITESM als strategischer Partner für 
bayerische Hochschulen und bietet eine wertvolle 
Gelegenheit, die Beziehungen zwischen Bayern und 
Lateinamerika zu vertiefen. BAYLAT konnte in die-
sem Rahmen auch sein Abkommen mit dem ITESM 
erneuern.  

Besuch von Prof. Brockmann und Prof. Lobatón, 
Bolivien bei BAYLAT  
 
Wann: April 2023 

Wo: BAYLAT, Erlangen, Bayern 

Was: Besuch von Prof. Dr. Ramiro Lobatón der Boli-
vianischen Katholischen Universität und Prof. Dr. 
Steffen Brockmann der THN bei BAYLAT.  

Organisator: BAYLAT 

Teilnehmende:  

- Prof. Dr. Steffen Brockmann, Professor für 
Grundschulpädagogik und diversitätsbewusste 
Sozialpädagogik, Technische Hochschule 
Nürnberg (THN)  

- Dr. Irma de Melo-Reiners, Geschäftsführerin, 
BAYLAT 

- Prof. Dr. Ramiro Gastón Lobatón Patiño, 
Professor an der Fakultät für Sozial- und 
Humanwissenschaften, Bolivianische 
Katholische Universität 

- Ricardo Hagn, M.A., BAYLAT-Öffentlich-
keitsarbeit und Statistik, BAYLAT 

Es wurde über die bestehenden Forschungsallianz 
zwischen der Fakultät für Sozialwissenschaften an 
der THN und dem ISSC-Forschungsinstitut (Instituto 

de Investigaciones Socioeconómicas) der Katholi-
schen Universität Boliviens zur Stärkung der interna-
tionalen Zusammenarbeit im Bereich der Sozialpäda-
gogik gesprochen.  

Die Forschungsallianz, die durch BAYLAT unterstützt 
und gefördert wird, trägt zur Verbesserung der aka-
demischen und wissenschaftlichen Kooperationen 
zwischen Bayern und Bolivien bei. 

v.l.n.r. Prof. Dr. Steffen Brockmann, Ricardo Hagn, Prof. Dr. 
Ramiro Gastón Lobatón Patiño 

Lateinamerika-Forum Bayern 2023  
 
Wann: Mai 2023 

Wo: Industrie- und Handelskammer Bayern (IHK) 
Nürnberg für Mittelfranken, Nürnberg, Bayern 

Was: Veranstaltung zur Vorstellung neuer Ge-
schäftspotenziale in Lateinamerika, einschließlich 
Vorträgen, Diskussionsrunden und einer Fachaus-
stellung zur Lateinamerika-Vernetzung. 

Organisator: IHK Nürnberg für Mittelfranken 

Teilnehmende (u.a.): 

- Dr. Claudia Bärmann Bernard, Leiterin, 
Repräsentanz des Freistaats Bayern in 
Brasilien 

- Dr. Irma de Melo-Reiners, Geschäftsführerin, 
BAYLAT 

- Wido Fath, Vorsitzender, 
Außenwirtschaftsausschuss der IHK Nürnberg 
für Mittelfranken 

- Ricardo Hagn, M.A., zuständig für 
Öffentlichkeitsarbeit und Stipendien bei 
BAYLAT 

- S.E. Enrique Alberto Thayer Hausz, 
Botschafter, Botschaft der Republik Panama in 
Deutschland 

- Dr. Markus Wittmann, Ministerialdirigent, 
Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie 
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v.l.n.r. Ricardo Hagn, S.E. Enrique Thayer, Dr. Irma de Melo 
 

Ziel bzw. Ziele: 
 
- Vorstellung neuer Geschäftspotenziale in La-

teinamerika 
- Vernetzung und Austausch von Dienstleistun-

gen zur Lateinamerika-Vernetzung 
- Beratung über die Zusammenarbeit und Inter-

nationalisierung von BAYLAT mit Lateinamerika 
 
Die Veranstaltung umfasste Vorträge und Diskussi-
onsrunden. Eine begleitende Fachausstellung bot ei-
nen Überblick über Dienstleistungen zur Lateiname-
rika-Vernetzung. Auf Bitte der IHK Nürnberg präsen-
tierten Dr. Irma de Melo-Reiners und Ricardo Hagn 
BAYLAT mit einem Infostand und informierten die 
Teilnehmenden über die Zusammenarbeit und Aus-
tauschmöglichkeiten mit Lateinamerika. 

BAYLAT bei erstem Lateinamerika-Kolloquium 
der Universität Bayreuth   

 

Titel: Erstes Lateinamerika-Kolloquium der Universi-
tät Bayreuth 

Wann: Mai 2023 

Wo: Universität Bayreuth, Bayreuth, Bayern 

Was: Teilnahme und Vortrag von BAYLAT beim ers-
ten Lateinamerika-Kolloquium, mit Themen aus ver-
schiedenen sozial- und geisteswissenschaftlichen 
Disziplinen  

Organisator: Universität Bayreuth, Bayreuth, Bayern  

Teilnehmende:   

- Luis Bastidas Meneses, M.A., Dozent, 
Universität Bayreuth   

- Dr. Irma de Melo-Reiners, Geschäftsführerin, 
BAYLAT   

- Ricardo Hagn, M.A., Öffentlichkeitsarbeit und 
Stipendien, BAYLAT 

- María Papenfuss, M.A., Dozentin, Universität 
Bayreuth   

Ziele:   

- Vorstellung und Diskussion von Themen aus den 
Bereichen Geschichte, Soziologie, Anthropologie, 
Politikwissenschaft und anderen sozial- und geistes-
wissenschaftlichen Disziplinen   

- Präsentation der Rolle der Wissenschaftsdiplomatie 
zur Stärkung der Zusammenarbeit zwischen Bayern 
und Lateinamerika 

Das Kolloquium, geleitet von Luis Bastidas Meneses 
und María Papenfuss, bot eine Plattform zur Diskus-
sion von wissenschaftlichen Themen. Dr. Irma de 
Melo-Reiners und Ricardo Hagn hielten einen Vor-
trag über „Wissenschaftsdiplomatie zwischen Bayern 
und Lateinamerika: Der Fall BAYLAT und seine Ar-
beit durch wissenschaftliche und akademische Zu-
sammenarbeit“. Der Vortrag betonte die Rolle der 
Wissenschaftsdiplomatie und die verschiedenen Ak-
teure der Partnerschaft. Die Präsentation führte zu 
einer lebhaften Debatte und ermöglichte den Aus-
tausch mit Forschenden, Professoren sowie Studie-
renden über die Zusammenarbeit zwischen Bayern 
und Lateinamerika sowie die Arbeit von BAYLAT. 

Internationales Arbeitstreffen an der Universität 
Augsburg  
 
Wann: Juni 2023 

Wo: Universität Augsburg, Augsburg, Bayern 

Was: Informationsgespräch über internationale Ko-
operation und akademischen Austausch, einschließ-
lich einer Präsentation von BAYLAT-Aktivitäten und 
-Programmen 

Organisator: Prof. Dr. Joachim Steffen, Lehrstuhl für 
Angewandte Sprachwissenschaft (Romanistik) und 
stellvertretender Direktor des Instituts für Spanien-, 
Portugal- & Lateinamerika-Studien (ISLA), Universi-
tät Augsburg 
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Teilnehmende: 

- Prof. Dr. Poliana Arantes, Dozentin, 
Universidade do Estado do Rio de Janeiro 
(UERJ) 

- Prof. Dr. Shawn Austin, Historiker für 
koloniales Lateinamerika, University of 
Arkansas 

- Prof. Dr. Leonardo Cerno, Dozent, 
Universidad Nacional de Misiones (UNaM) 

- Prof. Dr. Claudia Claridge, 
Lehrstuhlinhaberin für Englische 
Sprachwissenschaft und 
Internationalisierungsbeauftragte für 
Philologie und Geschichte, Universität 
Augsburg 

- Prof. Dr. Bruno Deusdará, Konrektor, 
Universidade do Estado do Rio de Janeiro 
(UERJ) 

- Antje Körschner-Dietz, M.A. Referentin für 
internationale Kooperationen im 
Akademischen Auslandsamt, Universität 
Augsburg 

- Polliana Labory Sattler, M.A., Referentin und 
Förderbeauftragte, BAYLAT 

Ziele:   

• Förderung der internationalen Kooperation 
und akademischen Austausch zwischen den 
beteiligten Institutionen 

• Vorstellung der BAYLAT-Programme und -
Aktivitäten 

• Diskussion neuer Wege zur Zusammenarbeit 
im Rahmen der Internationalisierung 

 
Das Arbeitstreffen brachte Vertreter der Universität 
Augsburg, der Universidade do Estado do Rio de 
Janeiro (UERJ), der Universidad Nacional de Misio-
nes (UNaM) und der University of Arkansas zusam-
men.  

 

BAYLAT auf dem International Day der Universi-
tät Bayreuth  
 

 

Wann: Juni 2023 

Wo: Universität Bayreuth, Bayreuth, Bayern  

Was: Teilnahme am International Day zur Informa-
tion von Studierenden über internationale Austausch-
programme und Auslandsaufenthalte 

Organisator: Universität Bayreuth 

Teilnehmende:  

• Studierende der Universität Bayreuth 
• Ricardo Hagn, Referent und Marketingbe-

auftragter, BAYLAT 
• Vertreter von weiteren Hochschulen und 

Hochschulzentren 

Ziele:  

• Förderung interkultureller Begegnungen 
• Information zu Praktikums- und Studien-

möglichkeiten in Lateinamerika 
• Aufzeigen von BAYLAT-Fördermöglichkei-

ten 

Studierende wurden an einem Infostand über Aus-
landsaufenthalte in Lateinamerika, insbesondere 
über das BAYLAT-Förderprogramm „Mobilitätsbeihil-
fen für bayerische Studierende“ beraten, das finanzi-
elle Unterstützung für Praktika, Studien- und For-
schungsaufenthalte in der Region bietet.  

BAYLAT bei der Akademischen Jahresfeier der 
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf (HWST) 
 
Wann: Juni 2023 

Wo: HSWT, Campus Triesdorf, Bayern  

Was: Teilnahme an der Akademischen Jahresfeier 
zur Ehrung herausragender Leistungen in For-
schung, Lehre, Studium und Nachhaltigkeit. 

Organisator: HSWT 

Teilnehmende:  

• 100 Gästen der HSWT und Ehrengästen 
aus Politik und Wirtschaft 

• Polliana Sattler, Referentin bei BAYLAT, so-
wie rund 100 Gäste. 

Ziele:  

• Festigung bestehender Beziehungen 
• Aufbau neuer Verbindungen 
• Förderung der Kooperation zwischen 

BAYLAT und HSWT 

Die Feier bot eine Plattform zur Anerkennung der 
besten Studierenden sowie zur Vergabe von Aus-
zeichnungen für exzellente Lehre und Forschung. 
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BAYLAT nutzte diese Gelegenheit, um die Zusam-
menarbeit mit der HSWT weiter auszubauen. 

 

 

DWIH-Netzwerktag in Bayern: Internationale Ko-
operationen im Fokus 
 
Wann: Juni 2023 

Wo: Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie (StMWi), München, 
Bayern 

Was: Netzwerktag zur Förderung internationaler Ko-
operationen in Forschung, Innovation und Transfer 

Organisatoren:  

• BAYLAT 
• Deutsche Wissenschafts- und Innovations-

häuser (DWIH) im DAAD 
• DAAD Zentrale  
• StMWi 

Teilnehmende: Rund 100 Personen aus Wissen-
schaft, Wirtschaft und Politik, darunter Präsidenten 
bzw. Vizepräsidenten bayerischer Hochschulen, der 
brasilianische Generalkonsul in München, Leiter von 
International Offices, sowie Repräsentanten diverser 
Forschungseinrichtungen. 

Ziele:  

• Förderung der internationalen Vernetzung 
• Ausbau von Kooperationen zwischen deut-

schen und internationalen Wissenschafts-
organisationen, Hochschulen und for-
schenden Unternehmen 

• Verwirklichung innovativer Ideen 

Bei der Einführung ins Programm hob die Präsidentin 
der Hochschule Neu-Ulm und BAYLAT-Direktoriums-
mitglied, Prof. Dr. Uta M. Feser, die Bedeutung der 
Veranstaltung hervor, die zum ersten Mal Vertreter 
der DWIH-Standorte Neu-Delhi, New York, San 
Francisco, São Paulo und Tokyo mit bayerischen 
Hochschulvertretern in München zusammenbrachte. 

Es folgten die Grußworte von Dr. Markus Wittmann, 
Abteilungsleiter Internationalisierung, Standortpolitik, 
Invest Bavaria im StMWi, und Dr. Johannes Eberle, 
Abteilungsleiter Forschung und Wissenschaftssys-
tem im StMWK. Dr. Irma de Melo-Reiners, betonte 
die Rolle der Bayerischen Hochschulzentren in der 
Internationalisierung der bayerischen Hochschulen.  

Die Direktorin der Abteilung Kommunikation im 
DAAD, Frau Dr. Ursula Paintner, skizzierte die Mög-
lichkeiten der Kooperation zwischen Hochschulen 
und DWIH und eröffnete die Vorstellungsrunde der 
Deutschen Wirtschafts- und Innovationshäuser. Die 
Leitenden der Programmarbeit der einzelnen DWIHs 
boten den Teilnehmenden einen umfassenden Ein-
blick in die vielfältigen Aktivitäten und die Spezifik der 
Arbeit der einzelnen Innovationshäuser. Durch infor-
mative Kurzvorträge wurden die verschiedenen Pro-
jekte und Initiativen vorgestellt, wodurch wertvolle 
Einblicke in das Serviceangebot der DWIHs sowie 
Beteiligungsmöglichkeiten an diesem weltweiten 
Netzwerk gewonnen wurden.  

Aufgrund der positiven Resonanz der Veranstaltung 
und des großen Interesses ist eine Fortsetzung in 
Berlin geplant.  

v.l.n.r. Dr. Markus Wittmann, Prof. Dr. Uta M. Feser, Dr. 
Johannes Eberle, Ursula Paintner, Dr. Irma de Melo 
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Besuch des kolumbianischen Universitätenver-
bunds ASCUN  

Wann: Juli 2023 

Wo: verschiedene Standorte, Bayern, Deutschland 

Was: mehrtägiger Delegationsbesuch des kolumbia-
nischen Hochschulverbands ASCUN (Asociación 
Colombiana de Universidades) 

Organisator: BAYLAT 

StM Markus Blume (v.li.) mit ASCUN-Exekutivdirektor Os-
car Domínguez González und (h. v.l.n.r.): Prof. Dr. Andrea 
Pagni (Direktoriumsvors. BAYLAT), I.E. Yadir Salazar Mejía 
(Botschafterin Kolumbiens), José Eusebio Consuegra 
Bolívar (Präs. ASCUN) (© Axel König/StMWK) 

 

ASCUN Delegation bei der THI 

Ziele: 

• Präsentation der Arbeit von BAYLAT und 
ASCUN sowie der Austausch von Best 
Practices 

• Entwicklung neuer Partnerschaften und 
Verlängerung bestehender Abkommen 

• Förderung der wissenschaftlichen und aka-
demischen Kooperation zwischen Bayern 
und Kolumbien 

• Ausbau der Netzwerke der Zusammenar-
beit zwischen bayerischen und kolumbiani-
schen Hochschulen 

• Unterzeichnung des Abkommens zwischen 
ASCUN und dem StMWK 

 

ACUN-Delegation bei der Technische Universität 
Nürnberg (UTN) 
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BAYLAT und UNICAMP veranstalten Fachtagung 
zu „Science Diplomacy“ 

v.l.n.r. Dr. Bernd Forster, Prof. Dr. Marilda Bottesi, Dr. Irma 
de Melo, Dr. Florence Gauzy 

Wann: Juli 2023 

Wo: Universidade Estadual de Campinas (UNI-
CAMP), São Paulo, Brasilien 

Was: Zweitägige Tagung, auf der hochrangige Ver-
treter akademischer Institutionen beider Länder Stra-
tegien zur Förderung der internationalen Zusammen-
arbeit diskutierten 

Organisatoren: 

• BAYLAT 
• International Office der UNICAMP 

Teilnehmende: 

• Dr. Claudia Bärmann, Repräsentantin des 
Freistaates Bayern in Brasilien 

• Prof. Dr. Antonio José de Almeida Meirelles, 
Rektor, UNICAMP 

• Dr. Irma de Melo-Reiners, Geschäftsführe-
rin, BAYLAT 

• Prof. Dr. Euclides de Mesquita Neto, FA-
PESP 

• Botschaftssekretär Pedro Ivo Ferraz und 
Kollegen, USP 

• Ministerialrat Dr. Bernd Forster, Leiter des 
Referats Grundsatzfragen Internationale 
Beziehungen, Bayerische Staatskanzlei 

• Dr. Florence Gauzy Krieger, Wissen-
schaftskoordinatorin, BayFOR / RLS-Sci-
ences 

• Dr. Jochen Hellmann, Direktor des DWIH 
São Paulo und Leiter des DAAD in Brasi-
lien 

• Prof. Dr. Rui Oppermann, Direktor für inter-
nationale Beziehungen, Capes 

• Laura Redondo, Leiterin des Liaison-Office 
Brazil Centre der Universität Münster in 
São Paulo 

• Prof. Dr. Osvaldir Pereira Taranto, Leiter 
des International Office, UNICAMP 

• Marcio Weichert, Leiter der Programmar-
beit, DWIH São Paulo 

• Forschende von verschiedenen bayeri-
schen Hochschulen und Forschungsein-
richtungen 

• Etwa 90 Studierende der Innovation and 
Science School São Paulo (InnSciD SP) 

Ziele: 

• Stärkung der internationalen Beziehungen 
zwischen beiden Ländern 

• Nutzung der Wissenschaft als diplomati-
sches Instrument 

• Betonung der Wichtigkeit von „Science 
Diplomacy“  

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand die Bedeu-
tung von Science Diplomacy zur Lösung grenzüber-
schreitender Probleme durch die Verknüpfung von 
Wissenschaft und Diplomatie. Am zweiten Tag ver-
tieften die Wissenschaftler ihre Verbindungen durch 
Fachgespräche und legten die Grundlage für zu-
künftige Kooperationen. Prof. Dr. Rui Oppermann 
hielt den Vortrag "Science Diplomacy - Warum wir 
Wissenschaft in der Diplomatie benötigen?" und be-
tonte die historische Beteiligung der Wissenschaft 
an internationalen Beziehungen. Dr. Jochen Hell-
mann hob die Prinzipien des DAAD und die Grund-
lagen eines partnerschaftlichen Ansatzes hervor. 

Besondere Anerkennung erhielt Prof. Dr. Marilda 
Solon Teixeira Bottesi von der UNICAMP für ihre 
Rolle bei der Förderung der wissenschaftlichen und 
diplomatischen Zusammenarbeit zwischen Brasilien 
und Deutschland. 

BAYLAT-Besuch an der Universidade Federal de 
Viçosa (UFV) 

Wann: August 2023 

Wo: Campus Viçosa, UFV, Viçosa, Minas Gerais, 
Brasilien 

Was: Besuch am Campus Viçosa der UFV, um die 
Perspektiven wissenschaftlicher und akademischer 
Zusammenarbeit zwischen Hochschulen in Brasilien 
und Bayern zu stärken.  

Organisator: BAYLAT 

Teilnehmende: 

• Raul Guedes, Pro-Rektor für Forschung 
und Postgraduierten-Studien, UFV 

• Elisa Müller, Vertreterin des Internationalen 
Beziehungsamts, UFV 

• Rejane Nascentes, Vize-Rektorin der UFV 
• Polliana Labory Sattler, Referentin und 

Förderbeauftragte, BAYLAT 
• Zahlreiche Professoren, UFV 
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Ziele: 

• Stärkung und Erweiterung der wissen-
schaftlichen und akademischen Zusam-
menarbeit zwischen UFV und bayerischen 
Institutionen 

• Förderung des Austauschs von Wissen 
und Erfahrungen 

• Entwicklung gemeinsamer Projekte zur 
Weiterentwicklung von Wissenschaft und 
Technologie 

v.l.n.r. Elisa Müller, Polliana Sattler, Rejane Nascentes, 
Raul Narciso C. Guedes 

Während ihres Besuchs nahm Polliana Labory Satt-
ler an Treffen mit Entscheidungsträgern der UFV teil 
und sprach mit ihnen über Kooperationsmöglichkei-
ten in verschiedenen Wissensbereichen. Sie be-
suchte auch den Technology Park of Viçosa (Tecno-
PARQ). Der Besuch knüpfte an einen Delegations-
besuch der UFV in Bayern im April 2023 an und folgte 
einem Treffen bei der Stiftung zur Förderung der For-
schung im Bundesstaat Minas Gerais (FAPEMIG). 
Bereits bestehende Partnerschaften mit deutschen 
Institutionen wie der TUM, der LMU und der HSWT 
werden kontinuierlich ausgebaut. Die Schwerpunkte 
der Partnerschaften umfassen unter anderem Bil-
dung, Inklusion, Agrar- und Forstwissenschaften, Bi-
ochemie sowie innovative Themenbereiche wie Ro-
botik und künstliche Intelligenz. 

Beusch von BAYLAT und UFV an der FAPEMIG  

Wann: August 2023 

Wo: Stiftung zur Forschungsförderung des Bundess-
staats Minas Gerais - Fundação de Amparo à 
Pesquisa do Estado de Minas Gerais (FAPEMIG), 
Minas Gerais, Brasilien 

Was:  
• Präsentation der BAYLAT-Aktivitäten und -

Förderrichtlinien 
• Möglichkeiten der akademischen Zusam-

menarbeit im Bereich Wissenschaft, Tech-
nologie und Innovation ausloten 

Organisator: BAYLAT 

Teilnehmende: 

• Alex Vitor Cardoso da Silva, Vertreter für 
Wissenschaft und Technologie, FAPEMIG 

• Marina Dutras, Vertreterin für Internationale 
Zusammenarbeit, FAPEMIG 

• Prof. Paulo Sérgio Lacerda Beirão, Präsi-
dent und Direktor für Wissenschaft, Techno-
logie und Innovation, FAPEMIG 

• Cynthia Mendonça Barbosa, Leiterin für In-
novation, FAPEMIG 

• Prof. Raul Narciso C. Guedes, UFV 
• Polliana Sattler, Referentin und Förderbe-

auftragte, BAYLAT  

Ziele: 

• Förderung und Vertiefung der wissenschaft-
lichen, technologischen und innovativen Zu-
sammenarbeit zwischen Bayern und dem 
Bundesstaat Minas Gerais 

• Erkundung von konkreten Möglichkeiten 
der Zusammenarbeit im Bereich Biodiesel-
Entwicklung und weiteren interdisziplinären 
Themen 

 
Der Besuch diente dem interdisziplinären Austausch 
zwischen Bayern und Minas Gerais, insbesondere im 
Bereich Wissenschaft, Technologie und Innovation. 
Während des Treffens wurden zahlreiche Themen 
besprochen, darunter die Entwicklung von Biodiesel 
aus Macaúba.  

v.l.n.r. Raul Narciso, Marina Dutras, Paulo Sérgio Lacerda 
Beirão, Polliana Sattler, Alex Vitor Cardoso da Silva, Cyn-
thia Mendonça Barbosa 

Organisation der Universitätsreise von Peru 
nach Forchheim und Erlangen 

Wann: September 2023 

Wo: Forchheim und Erlangen, Bayern, Deutschland 

Was: BAYLAT koordinierte und unterstützte den Be-
such einer Delegation der Pontificia Universidad 
Católica del Perú (PUCP) im Rahmen eines DAAD-
geförderten Projekts. Die Delegation, bestehend aus 
14 Studierenden und zwei Professoren des Fachbe-
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reichs Bioingenieurwesen, besuchte das Medical Va-
lley in Forchheim sowie verschiedene Lehrstühle der 
FAU im Bereich Biomedizin und Künstliche Intelli-
genz.  

 

Organisator: BAYLAT 

Ziele: 

• Förderung der internationalen Zusammen-
arbeit im Bereich Biomedizin zwischen Bay-
ern und Peru durch den Austausch von Wis-
sen und Erfahrungen, 

• Erkundung von Studien- und Forschungs-
möglichkeiten  

• Entwicklung möglicher strategischer Ko-
operationen und Partnerschaften. 

Die Delegation besuchte das Medical Valley in 
Forchheim, wo sie sich über digitale Gesundheitslö-
sungen informierte. Anschließend führten Besuche 
bei verschiedenen Lehrstühlen der FAU zu einem tie-
fen Einblick in die aktuellen Forschungsprojekte im 
Bereich Biomedizin und Künstliche Intelligenz. Die 
peruanischen Studierenden und Professoren hatten 
die Gelegenheit, innovative Technologien und For-
schungsansätze aus nächster Nähe zu erleben, was 
einen wertvollen Beitrag zur Stärkung der internatio-
nalen akademischen Kooperation zwischen Peru und 
Bayern leistete. 

BAYLAT- Workshop zu interkulturellen Kompe-
tenzen 
 
Wann: September 2023 

Wo: Technische Hochschule Deggendorf (THD), 
Deggendorf, Bayern  

Was: Workshop zu Interkultureller Kompetenz Chile 
– Deutschland  

Organisatoren: BAYLAT, THD und Universidad de 
Concepción  

BAYLAT wurde im Rahmen der Summer School 
der Universidad de Concepción (UdeC) und 

der THD  eingeladen, einen Workshop über interkul-
turelle Kompetenzen Chile-Deutschland durchzufüh-
ren. 

Die Sommerschule Grow4Energy, die an der THD 
stattfand, ist ein Pilotprojekt, das die unternehmeri-
schen Fähigkeiten von etwa 35 Studiereden (Ba-
chelor und Master) fördern soll, insbesondere für die 
Schaffung innovativer Energie-Startups, die zur 
Energiewende in Chile und Deutschland beitragen 
sollen. 

Pamela Valdivia, Geschäftsführerin der Repräsen-
tanz des Freistaats Bayern in Südamerika, lud 
BAYLAT ein, sich zu beteiligen. Ricardo Hagn, M.A., 
zuständig für Öffentlichkeitsarbeit und Statistik bei 
BAYLAT, hielt einen Workshop zu kulturellen Unter-
schieden und Gemeinsamkeiten. Ziel war ein besse-
res gemeinsames Verständnis und eine bessere so-
ziale und berufliche Zusammenarbeit bei gemeinsa-
men Projekten, die die verschiedenen Gruppen ent-
wickeln mussten. 

BAYLAT organisiert Delegationsreise bayeri-
scher Hochschulen nach Argentinien und Chile 

Wann: 30. September bis 8. Oktober 2023 

Wo: Argentinien und Chile 

Was: Delegationsreise von bayerischen Hochschul-
präsidenten und Vizepräsidenten nach Argentinien 
und Chile 

Organisator: BAYLAT mit Unterstützung von ver-
schiedenen bayerischen Hochschulen und der Ver-
tretung des Freistaats Bayern für Südamerika 

Teilnehmende: 

• Prof. Dr. Ulf Emmerich, Vizepräsident, 
Hochschule Ansbach 

• Alexander Fehr, M.A., Geschäftsführer, Uni-
versität Bayern e.V. 

• Prof. Dr. Stefan Gast, Präsident, Hoch-
schule Coburg 

• Prof. Dr. Udo Hebel, Präsident, Universität 
Regensburg 

• Prof. Dr. Klaus Kreulich, Vizepräsident,  
Hochschule München 

• Prof. Dr. Arthur Kolb, Vizepräsident, Hoch-
schule Kempten 

• Prof. Dr. Stefan Leible, Präsident, Universi-
tät Bayreuth 

• Dr. Irma de Melo-Reiners, Geschäftsführe-
rin, BAYLAT 

• Prof. Dipl.-Ing. Ulrich Müller, Vizepräsident, 
Ostbayerische Technischen Hochschule 
Amberg-Weiden 

• Prof. Dr. Nina Nestler, Vizepräsidentin, Uni-
versität Bayreuth 

• Prof. Dr. Andrea Pagni, Vorsitzende des Di-
rektoriums, BAYLAT 

http://dri.udec.cl/en/conocenos/la-universidad/
https://www.th-deg.de/
https://www.th-deg.de/de/veranstaltung?id=3551730
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• Prof. Dr. Oliver Steffens, Vizepräsident,  
Ostbayerischen Technischen Hochschule 
Regensburg (OTH Regensburg) 

• Pamela Valdivia, Leiterin, Bayerische Re-
präsentanz für Argentinien, Chile, Kolum-
bien und Peru 

• Ursula Brenndecke, Stellvertretende Leite-
rin, bayerische Repräsentanz für Argenti-
nien, Chile, Kolumbien und Peru 

Ziele: 
 

• Förderung und Vertiefung der wissenschaft-
lichen und akademischen Zusammenarbeit 
zwischen Bayern und Argentinien und Chile 

• Erkundung neuer Kooperationsmöglichkei-
ten und Etablierung internationaler Partner-
schaften 

• Vernetzung mit führenden akademischen 
und wissenschaftlichen Institutionen in bei-
den Ländern 

• Initiierung und Unterzeichnung neuer Ko-
operationsvereinbarungen 

Die Delegationsreise umfasste Besuche an renom-
mierten Hochschulen und Forschungszentren in Ar-
gentinien und Chile, darunter die Universidad Nacio-
nal de San Martín (UNSAM) und die Universidad 
Técnica Federico Santa María (USM). Ein Highlight 
der Reise war die feierliche Unterzeichnung eines 
Memorandum of Understanding (MOU) zwischen 
BAYLAT und dem Consejo Interuniversitario Nacio-
nal (CIN) in Argentinien. Zudem wurde das 10-jährige 
Bestehen der bayerischen Repräsentanz für Süd-
amerika in Argentinien gefeiert. Weitere Stationen 
der Reise umfassten Besuche in Mendoza (Argenti-
nien), Valparaíso und Santiago de Chile, wo die De-
legation akademische an akademischen Treffen teil-
nahm und kulturelle Eindrücke sammelte. Die Reise 
endete mit einem Besuch des Innovationszentrums 
der Pontificia Universidad Católica de Chile (PUC), 
wobei wertvolle Kontakte geknüpft und zukünftige 
Kooperationsprojekte in Aussicht gestellt wurden. 

Besuch des Vizepräsidenten der Universität der 
Bundeswehr München bei BAYLAT 

Prof. Dr. Karl-Heinz Renner und Dr. Irma de Melo 

Wann: Oktober 2023 

Wo: BAYLAT, Erlangen, Bayern, Deutschland  

Was: Im Fokus steht der Ausbau der Zusammenar-
beit mit Lateinamerika 

Organisator: BAYLAT 

Teilnehmende: 

• Prof. Dr. phil. Karl-Heinz Renner, Vizepräsi-
dent für Lehre und Internationalisierung, 
Universität der Bundeswehr München 

• Dr. Irma de Melo-Reiners, Geschäftsführe-
rin, BAYLAT 

Ziele: 

• Intensivierung und Ausbau der Zusammen-
arbeit zwischen der Universität der Bundes-
wehr München und lateinamerikanischen 
Hochschulen 

• Besprechung bestehender Hochschulab-
kommen mit Universitäten in Argentinien, 
Brasilien, Chile und Mexiko 

• Förderung zukünftiger Kooperationen und 
Austauschprogramme 

Zum Zeitpunkt des Besuches bestehen bereits er-
folgreiche Hochschulabkommen mit folgenden Uni-
versitäten in Lateinamerika: in Argentinien mit der 
Universidad Nacional de Mar de Plata, in Brasilien 
mit der Escola Politécnica da Universidade de São 
Paulo (EPUSP) und der Universidade Estadual Pau-
lista "Júlio de Mesquito Filho" (UNESP), in Chile mit 
der Universidad de Chile und in Mexico mit dem 
Tecnológico de Monterrey. Dr. Irma de Melo erörterte 
zusätzliche Kooperationsmöglichkeiten. 

BAYLAT auf dem International Day der THI 

Wann: Oktober 2023 

Wo: THI, Ingolstadt, Bayern, Deutschland  

Was: BAYLAT informiert über Studien- und Prakti-
kumsmöglichkeiten in Lateinamerika 

Organisator: THI 

Teilnehmende: 

• Über 30 Studierende der THI 
• Ricardo Hagn, Referent und Marketingbe-

auftragter, BAYLAT 
• Mona Graafmann, Öffentlichkeitsarbeit und 

Statistik, BAYLAT 
• Vertreter von weiteren Hochschulen und 

Hochschulzentren 
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Ziele: 

• Information der Studierenden über Studien- 
und Praktikumsaufenthalte in Lateiname-
rika 

• Beratung zu den Fördermöglichkeiten, ins-
besondere zur BAYLAT-Mobilitätsbeihilfe 

• Förderung des internationalen Austauschs 
und der Zusammenarbeit zwischen bayeri-
schen und lateinamerikanischen Hochschu-
len 

v.l.n.r. Ricardo Hagn und Mona Graafmann 

Die Veranstaltung wurde von zahlreichen Studieren-
den besucht. Am BAYLAT-Informationsstand gaben 
Ricardo Hagn und Mona Graafmann den Studieren-
den Auskunft über die verschiedenen Möglichkeiten 
für Aufenthalte in Lateinamerika. Viel Interesse 
zeigte sich an der BAYLAT-Mobilitätsbeihilfe. Insge-
samt ließen sich an diesem Tag über 30 Studierende 
von BAYLAT beraten, darunter viele aus dem Studi-
engang „International Management“. 

11. Jahrestreffen des Netzwerks Red INVECA 
e.V. 

 

 

Wann: Oktober 2023 

Wo: THN, Nürnberg, Bayern, Deutschland 

Was: Das Treffen des Netzwerks chilenischer For-
scher in Deutschland (Red INVECA e.V.) stand unter 
dem Motto „Gegenwart und Zukunft der Wissen-
schaft zwischen Chile und Deutschland“ und be-
fasste sich mit den Chancen und Herausforderungen 
der wissenschaftlichen Zusammenarbeit und Innova-
tion zwischen den beiden Ländern.  

Organisator: Red INVECA e.V., unterstützt von 
BAYLAT 

Teilnehmende: 

• I.E. Magdalena Atria, Botschafterin von 
Chile in Deutschland 

• Dr. Johan Freckel, Leiter Internationale und 
interne Programme, Fraunhofer-Gesell-
schaft 

• Ricardo Hagn, M.A., Zuständiger für Öffent-
lichkeitsarbeit und Stipendien, BAYLAT 

• Dr. Dietrich Halm, Direktor für Internationale 
Angelegenheiten, Deutsche Forschungsge-
meinschaft (DFG) 

• Prof. Dr. Uwe Mummert, Vizepräsident der 
THN 

• Weitere chilenische und deutsche Wissen-
schaftler  
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Ziele: 

• Förderung der wissenschaftlichen Zusam-
menarbeit und Innovation zwischen Chile 
und Deutschland 

• Diskussion über die Chancen und Heraus-
forderungen dieser bilateralen Zusammen-
arbeit 

• Austausch von Wissen und Stärkung der 
Netzwerke zwischen den Forschenden bei-
der Länder 

Die zweitägige Veranstaltung beinhaltete Präsentati-
onen und Diskussionen über die Zukunft der wissen-
schaftlichen Zusammenarbeit zwischen Deutschland 
und Chile. 

Delegationsreise nach Brasilien und Argentinien 

Wann: 25.-31. Oktober 2023 

Wo: São Paulo, Brasilien und Buenos Aires, Argenti-
nien 

Was: Teilnahme an der Hochschulmesse Expo Study 
in Europe und Durchführung eines Rahmenpro-
gramms mit verschiedenen Arbeitstreffen und Aktivi-
täten 

Organisator: BAYLAT 

Teilnehmende: 

• Dr. Thomas Bodenmüller, Leitung, Allge-
meine Studienberatung, Universität Augs-
burg 

• Dr. Irma de Melo-Reiners, Geschäftsführe-
rin, BAYLAT 

• Juan Pablo Juárez Castro, Regionalmana-
ger Westeuropa und Lateinamerika: Mar-
keting, Akquise und Betreuung von Part-
nerhochschulen, THWS 

• Sören Metz, Senior Regional Manager La-
tin America , TUM 

• Felix Reinhardt, AWARE, THI 
• Juan Jesús Vázquez Campos, Graduate 

School/Welcome Center, Hochschule Hof 

Ziele: 

• Teilnahme an der Hochschulmesse Expo 
Study in Europe, um bayerische Hochschu-
len in Brasilien und Argentinien zu reprä-
sentieren 

• Förderung von Synergien zwischen deut-
schen und brasilianischen Bildungseinrich-
tungen sowie Erkundung zukünftiger Ko-
operationsmöglichkeiten 

• Ausbau der Beziehungen zwischen deut-
schen und lateinamerikanischen Bildungs-
einrichtungen und Entwicklung neuer Part-
nerschaften 

v.l.n.r. Dr. Irma de Melo, Juan Jesús Vázquez Campos, Fe-
lix Reinhardt, Juan Pablo Juárez Castro, Sören Metz, Dr. 
Thomas Bodenmüller 

Rahmenprogramm in Brasilien: Am 25. Oktober fand 
an der Universität UNESP ein Netzwerktreffen statt, 
an dem neben Mitgliedern der bayerischen Delega-
tion auch José Celso Freire Junior und Patricia Spa-
daro von UNESP teilnahmen. Dieses Treffen bot eine 
Plattform für den interdisziplinären Austausch zwi-
schen deutschen und brasilianischen Akademikern. 
Anschließend besuchte die Delegation das DWIH in 
São Paulo. Hier fand ein intensiver Austausch mit der 
THI-Delegation, vertreten durch Prof. Dr. Sergej Diel, 
sowie der DFG, vertreten durch Dr. Christina Peters, 
statt.  

Am 26. Oktober nahm Dr. Irma de Melo-Reiners an 
der Beiratssitzung des DWIH in São Paulo teil. Ihre 
Teilnahme unterstrich die Rolle von BAYLAT in der 
deutsch-brasilianischen Zusammenarbeit im Bereich 
Wissenschaft und Innovation.  

Rahmenprogramm in Argentinien: Am 31. Oktober 
nahm die deutsche Delegation und Professor Caro-
lina Abadie, zuständig für internationale Angelegen-
heiten an der Universidad de Buenos Aires (UBA), an 
einem Arbeitstreffen teil. Die UBA, eine der führen-
den Bildungseinrichtungen in Lateinamerika, bot mit 
ihrer akademischen Exzellenz und ihrem Ruf den 
idealen Rahmen für konstruktive Diskussionen und 
die Entwicklung neuer Partnerschaften. Verschie-
dene Universitäten der Provinz Buenos Aires wurden 
eingeladen, um den akademischen Austausch und 
die Zusammenarbeit zu fördern. 

Am selben Tag fand ein Arbeitstreffen mit dem CIN 
statt, bei dem Mario Gimelli, Generalsekretär des 
CIN, die Teilnehmer empfing.  

Diese Aktivitäten trugen maßgeblich zur Vertiefung 
der bilateralen Beziehungen zwischen Deutschland 
und Argentinien im Bildungsbereich bei und verdeut-
lichten das Engagement beider Länder für eine inten-
sive Zusammenarbeit und den Austausch von Wis-
sen und Erfahrungen. 
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BAYLAT auf dem International Day der FAU 
Fachbereich Wirtschafts- und Sozialwissen-
schaften (WiSo) 

Wann: November 2023 

Wo: FAU, Nürnberg, Bayern, Deutschland 

Was: BAYLAT nimmt am International Day der FAU 
mit Infostand und virtuellem Vortrag teil 

Organisator: Fachbereich Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften (WiSo), FAU  

Teilnehmende: 

• Mona Graafmann, B.A., Öffentlichkeitsar-
beit und Statistik, BAYLAT 

• Polliana Sattler, M.A., Referentin und För-
derbeauftragte, BAYLAT 

• Über 50 Studierende aus verschiedenen 
Bachelor- und Masterstudiengängen des 
Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften 

Ziele: 

• Information und Beratung der Studierenden 
über Studien- und Praktikumsmöglichkeiten 
in Lateinamerika 

• Vorstellung der Mobilitätsbeihilfe und weite-
rer Fördermöglichkeiten 

• Förderung des Interesses an Auslandsauf-
enthalten in Lateinamerika 

Insgesamt wurden mehr als 50 Studierende aus ver-
schiedenen Bachelor- und Masterstudiengängen des 
Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften beraten. 
Ergänzend zur Beratung am Infostand hielt Polliana 
Sattler, M.A. einen hybriden Vortrag, der weitere Ein-
blicke in die Studien- und Praktikumsmöglichkeiten in 
Lateinamerika bot. 

BAYLAT auf dem International Day der TH 
Aschaffenburg 

Wann: November 2023 

Wo: TH Aschaffenburg, Aschaffenburg, Bayern, 
Deutschland 

Was: BAYLAT nimmt am International Day der TH 
Aschaffenburg mit einem Infostand teil 

Organisator: TH Aschaffenburg 

Teilnehmende:  

• Studierende der TH Aschaffenburg 
• BAYLAT 
• Vertreter von weiteren Hochschulen und 

Hochschulzentren 

Ziele: 

• Information der Studierenden über Prakti-
kums- und Studienmöglichkeiten in Latein-
amerika 

• Beratung zu Mobilitätsbeihilfen und ande-
ren Förderprogrammen 

• Förderung des Interesses an Auslandsauf-
enthalten in Lateinamerika 

Insgesamt wurden etwa 20 Studierende individuell 
beraten, wobei besonderes Interesse an der Mobili-
tätsbeihilfe für bayerische Studierende bestand. Der 
International Day bot ein umfangreiches Programm, 
das einen umfassenden Überblick über die wichtigs-
ten Programme und Informationen zur Planung, Or-
ganisation und Finanzierung von Auslandsaufenthal-
ten vermittelte. An den Messeständen hatten die Teil-
nehmenden die Möglichkeit, sich persönlich beraten 
zu lassen und wertvolle Einblicke in die Chancen ei-
nes Auslandsaufenthaltes zu gewinnen. 

Arbeitstreffen zwischen BAYLAT und UNESP 

Wann: November 2023 

Wo: BAYLAT, Erlangen, Bayern, Deutschland  

Was: Arbeitstreffen zur Besprechung der Intensivie-
rung der Zusammenarbeit 

Organisator: BAYLAT und TUM 

Teilnehmende: 

• Bruno Shiguemitsu Marques Tanaka, Refe-
rent für Internationale Projekte und Mobili-
tät, Prorektorat für Graduiertenstudien 
(PROPG), UNESP, Brasilien 

• Dr. Irma de Melo-Reiners, Geschäftsführe-
rin, BAYLAT 

• Polliana Sattler, M.A., Referentin und För-
derbeauftragte, BAYLAT 

Ziele: 

• Vorstellung der aktuellen Aktivitäten und 
Programme von BAYLAT sowie der 
CAPES-PrInt-Initiative an der UNESP 

• Vertiefung der Zusammenarbeit zwischen 
Bayern und São Paulo, insbesondere im 
Rahmen der Internationalisierung der UN-
ESP 
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v.l.n.r. Dr. Irma de Melo, Bruno Shiguemitsu Marques 
Tanaka, Polliana Sattler 

 
BAYLAT arbeitet seit vielen Jahren erfolgreich mit  
UNESP zusammen, wie auch die bestehenden 
Hochschulabkommen dieser Universität mit folgen-
den bayerischen Universitäten und Hochschulen be-
legen: HS Ansbach, TUM, Universität der Bundes-
wehr München, OTH Regensburg, Universität Re-
gensburg. Die CAPES-PrInt-Initiative bietet Finanzie-
rungsmöglichkeiten für Forschende und Studierende 
beider Länder und markiert die Fortsetzung einer be-
reits starken Partnerschaft. 

BAYLAT am International Day der Universität 
Passau 

Wann: November 2023 

Wo: Universität Passau, Passau, Bayern, Deutsch-
land 

Was: Teilnahme von BAYLAT am International Day 
mit einem Infostand und einem Vortrag 

Organisator: Universität Passau 

Teilnehmende: 

• Deutsche und internationale Studierende 
der Universität Passau 

• Ricardo Hagn, M.A., Öffentlichkeitsarbeit 
und Stipendien, BAYLAT 

• Vertreter von weiteren Hochschulen und 
Hochschulzentren 

Ziele: 

• Information der Studierenden über Studien- 
und Praktikumsmöglichkeiten in Lateiname-
rika 

• Präsentation des Programms „Studium und 
Praktikum in Lateinamerika“ 

• Förderung der internationalen Vernetzung 
und Mobilität 

 

Der International Day der Universität Passau richtete 
sich an sowohl deutsche als auch internationale Stu-
dierende, die Interesse an internationalen Vernetzun-
gen im Rahmen ihres Studiums haben. Ricardo Hagn 
bereicherte die Veranstaltung mit einem Infostand 
und einem Vortrag über das BAYLAT-Programm 
„Studium und Praktikum in Lateinamerika“, der bei 
den Studierenden auf großes Interesse stieß.  

Hochrangige kolumbianische Hochschuldelega-
tion zu Besuch in Bayern 

Wann: November/Dezember 2023 

Wo: verschiedene Standorte, Bayern, Deutschland 

Was: Besuch einer kolumbianischen Hochschuldele-
gation in Bayern, organisiert in Zusammenarbeit mit 
BAYLAT 

Organisator: deutscher Honorarkonsul Alejandro 
Tieck Gaviria und BAYLAT  

Teilnehmende: 

• 21 hochrangige Vertreter von acht Hoch-
schulen und weiteren Bildungseinrichtun-
gen aus Kolumbien, darunter Präsidenten 
und Vizepräsidenten 

• Hochschulen: Universidad de América, 
Fundación Universitaria Juan N. Copas, 
Universidad Antonio Nariño, Universidad de 
La Salle (Bogotá); Institución Universitaria 
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Digital, Universidad UPB, Universidad Na-
cional, Politécnico JIC, Universidad de An-
tioquía, Corporación Interuniversitaria de 
Servicios (Medellín); Universidad de San-
tander (Bucaramanga) 

• Alejandro Tieck Gaviria, Honorarkonsul der 
Bundesrepublik Deutschland in Medellín 

• Dr. Irma de Melo-Reiners, Geschäftsführe-
rin, BAYLAT 

Ziele: 

• Vermittlung eines Einblicks in die bayeri-
sche Hochschullandschaft 

• Stärkung der bilateralen Beziehungen und 
Förderung zukünftiger Kooperationen zwi-
schen kolumbianischen und bayerischen In-
stitutionen 

• Erweiterung der akademischen und kultu-
rellen Verbindungen zwischen Kolumbien 
und Bayern 

Der Besuch, der vom 20. November bis 2. Dezember 
stattffand, wurde von Alejandro Tieck Gaviria, Hono-
rarkonsul der Bundesrepublik Deutschland in 
Medellín, geleitet. BAYLAT unterstützte die Delega-
tion bei der Organisation ihrer Agenda sowie der Pla-
nung der Arbeitstreffen und Aktivitäten. Im Rahmen 
des Besuchs wurden die THWS, die Hochschule Hof, 
die OTH Regensburg, die THD und die TUM besich-
tigt. Dr. Irma de Melo-Reiners begleitete die Delega-
tion in München.  

Ein zentraler Programmpunkt war ein Informations-
meeting am 27. November, bei dem die kolumbiani-
sche Delegation ausführliche Informationen über 
BAYLAT und seine Aktivitäten erhielt. Frau Lena von 
Gartzen, Geschäftsführerin von Hochschule Bayern 
e.V., bot den Gästen zudem wertvolle Einblicke in die 
bayerische Hochschullandschaft. 

 

Andre Sih zu Besuch bei BAYLAT – Brasiliani-
sches KI-Startup Fu2re präsentiert innovative 
Lösungen 

Wann: November 2023 

Wo: BAYLAT, Erlangen, Bayern, Deutschland  

Was: Besuch von Andre Sih, Direktor und Partner der 
brasilianischen Firma Fu2re, Präsentation der Ge-
schäftsfelder des Start-ups und der Zusammenarbeit 
mit Siemens 

Organisator: BAYLAT mit Vermittlung durch die bra-
silianische Botschaft 

Teilnehmende:  

• Andre Sih, Direktor, Fu2re 

• Polliana Sattler, Referentin und Förderbe-
auftragte, BAYLAT 

Ziele: 

• Vorstellung der innovativen KI-Lösungen 
von Fu2re 

• Stärkung der Zusammenarbeit zwischen In-
dustrie und Wissenschaft 

• Erörterung von Möglichkeiten für internatio-
nale Praktika 

Andre Sih stellte die Geschäftsfelder seines Startups 
vor, einschließlich der Zusammenarbeit mit Siemens. 
Fu2re ist bekannt für seine hochmodernen KI-Lösun-
gen, die darauf abzielen, die Vorteile von KI breiter 
zugänglich zu machen und gesellschaftliche Verbes-
serungen zu fördern. Im Jahr 2023 wurde die Lösung 
SmartAssets von CINASE und der Zeitschrift O Setor 
Elétrico als innovativste Lösung in der Elektrobran-
che ausgezeichnet.  

 
v.l.n.r. Andre Sih und Polliana Sattler 

BAYLAT bei dem BayBIDS Netzwerktreffen 

Wann: Dezember 2023 

Wo: Otto-Friedrich-Universität Bamberg, Bamberg, 
Bayern, Deutschland  

Was: Netzwerktreffen der Bayerischen Betreuungs-
initiative Deutsche Auslands- und Partnerschulen 
(BayBIDS) anlässlich des 15-jährigen Bestehens von 
BayBIDS  

Organisator: BayBIDS  

Teilnehmende: 29 Personen, darunter Stipendiaten 
aus verschiedenen Ländern sowie Vertreter von 
Hochschulen und Hochschulzentren 

Ziele:  
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- Förderung des persönlichen Austauschs 
unter den Teilnehmenden 

- Stärkung der internationalen Netzwerke 

Prof. Dr. Sabine Vogt, Vizepräsidentin für Diversität 
und Internationales und Dr. Andreas Weihe, Leiter 
des International Office der Otto-Friedrich-Universität 
Bamberg, begrüßten die Teilnehmenden.  

Eine Vorstellungsrunde sowie eine Präsentation über 
die Aktivitäten von BayBIDS boten einen umfassen-
den Überblick über die Vielfalt und Internationalität 
des Programms. Anschließend berichteten 
BayBIDS-Alumni über ihre Erfahrungen in Bayern, 
bevor das Treffen mit einem Rückblick auf das Jahr 
2023 und einer Abschlussdiskussion endete. 

 

BAYLAT-Teilnahme am „Brasil Innovation Day“  

Wann: Dezember 2023 

Wo: Botschaft von Brasilien, Berlin, Deutschland  

Was: Veranstaltung im Rahmen des Besuchs des 
brasilianischen Staatspräsidenten Luiz Inácio Lula da 
Silva in Berlin zur Förderung von Kooperationen und 
Innovationen zwischen Brasilien und Deutschland 

Organisator: Botschaft von Brasilien in Deutschland 

Teilnehmende:  

- politische und wirtschaftliche 
Entscheidungsträger aus Brasilien und 
Deutschland, darunter das brasilianische 
Ministerium für Wissenschaft, Technologie 
und Innovation sowie das 
Bundesministerium für Wirtschaft und 
Klimaschutz Deutschlands 

- diplomatische Vertreter beider Länder  
- weitere Teilnehmende aus den Bereichen 

Start-up-Ökosysteme, Künstliche 
Intelligenz (KI) und GovTech sowie aus dem 
akademischen und wissenschaftlichen 
Bereich 

Ziele:  

- Stärkung der bilateralen Beziehungen 

- Erkundung von Kooperationsmöglichkeiten 
im Bereich technologischer Innovationen 
zwischen Brasilien und Deutschland 

- Vernetzung der wichtigsten Akteure der 
Innovationsökosysteme beider Länder 

 
Es fanden Diskussionspanels statt, die sich unter an-
derem mit der Brückenbildung zwischen den Start-
up-Ökosystemen sowie den Synergien zwischen den 
KI-Landschaften Brasiliens und Deutschlands be-
schäftigten. Auch Themen wie brasilianische Ind-
techs, das Digitalidentitätsprojekt und GovTech wur-
den thematisiert. Dr. Irma de Melo-Reiners, war an-
wesend, um die bestehenden Beziehungen zu stär-
ken und neue Kooperationen im Bereich technologi-
scher Innovationen zu erkunden.  

 

BAYLAT am Dies Academicus der TUM und Ar-
beitstreffen mit Dr. Sabrina Moura 

Wann: Dezember 2023 

Wo: TUM, München, Bayern, Deutschland 

Was: Dies Academicus und Arbeitstreffen  

Organisator: TUM 

Teilnehmende: 

• Markus Blume, Staatsminister, StMWK  (via 
Video-Botschaft) 

• Mitarbeitende, Studierende, Alumni, 
Freunde und Partner der TUM 

• Dr. Irma de Melo-Reiners, Geschäftsführe-
rin, BAYLAT 

• Vertreter von Hochschulen und Hochschul-
zentren 

• Dr. Sabrina Moura, Wissenschaftlerin und 
Kuratorin, Käte Hamburger Kolleg 

Ziele: 

• Kontaktherstellung und -aufbau mit den 
neuen Professoren der TUM sowie Pflege 
und Ausbau bestehender Verbindungen 

• Ideenaustausch und Gespräche mit For-
schenden und Vertretern der bayerischen 
Hochschulgemeinschaft 

Die Jahresfeier diente der Vorstellung neuer Profes-
soren sowie der Präsentation der Entwicklung der 
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TUM. Der bayerische Staatsminister für Wissen-
schaft und Kunst, Markus Blume beteiligte sich per 
Video-Botschaft an der Veranstaltung. Dr. de Melo-
Reiners führte intensive Gespräche mit Forschenden 
und Mitgliedern der Hochschulgemeinschaft. 

MESSEN 
 

BAYLAT war auch 2023 als Teil des Konsortiums 
"Study in Bavaria" auf lateinamerikanischen Hoch-
schulmessen vertreten. In Zusammenarbeit mit dem 
DAAD (GATE-Germany) nahm BAYLAT an drei 
Hochschulmessen teil, um den Austausch mit ver-
schiedenen Hochschulen und Studierenden zu stär-
ken. Die Messen fanden im März in Kolumbien und 
Peru statt, im Oktober in Brasilien und Argentinien, 
und im November in Mexiko. 

Expo Estudiantes / Expo Posgrados 2023 in Bo-
gotá und Medellín (Kolumbien) und Lima (Peru)  

Anfang März 2023 organisierte BAYLAT einen baye-
rischen Stand auf drei Hochschulmessen in Latein-
amerika. Vom 4. bis 12. März präsentierte ein Kon-
sortium aus vier Vertretern bayerischer Hochschulen 
Studien- und Forschungsmöglichkeiten im Freistaat. 
Die Messen fanden in Kolumbien, in Bogotá (4. - 5. 
März) und Medellín (9. März) sowie in Peru, in Lima  
(11. - 12. März) statt. Der bayerische Stand war sehr 
gut besucht, das Interesse an den vielfältigen Stu-
dienangeboten der bayerischen Hochschulen war 
groß. 

Insgesamt nahmen 
10.183 Besucher an den 
Messen teil, davon 6.610 
in Kolumbien und 3.573 
in Peru. Der bayerische 
Konsortialstand war Teil 
der Deutschlandsektion 
der Expo Estudiante / 
Expo Posgrados, betreut 
durch den DAAD. Ri-
cardo Hagn, M.A. sowie 
das vierköpfige Bayern-
Konsortium informierten 
über das gesamtbayerische Studien- und For-
schungsangebot im Sinne der Informationskampag-
nen des StMWK „Study in Bavaria“ und „Research in 
Bavaria“. Die bayerischen Hochschulen wurden ver-
treten von: 

• Jhoana Palacio-Pineda, Beratung von Stu-
dierenden: Auslandsaufenthalt, Auslands-
stipendien, Universität Regensburg 

• Sören Metz, Senior Regional Manager Latin 
America, TUM 

• Thorsten Parchent, Bereichsleitung Wel-
come & Alumni Services, Universität Bay-
reuth 

• Diana Carolina Mignano, International Of-
fice, Projekt MESIDA, Hochschule Hof 

Insgesamt wurden ca. 2.300 Personen informiert: 
800 in Bogotá, 500 in Medellín und 1000 in Lima. Das 
hohe Interesse zeigt den Erfolg der Messe für das 
Bayerische-Konsortium. 

Am 6. März besuchte Ricardo Hagn im Rahmen einer 
Netzwerkveranstaltung im Museo Nacional de Co-
lombia die neuen Räumlichkeiten der DAAD-Außen-
stelle in Bogotá. Dort sprach er mit Vertretern des 
DAAD Kolumbien und knüpfte wertvolle Kontakte. 
Anschließend nahm er an einer DAAD Netzwerkver-
anstaltung mit kolumbianischen Hochschulvertreten-
den teil. 

 

 

Expo Study in Europe 2023 in Brasilien und Ar-
gentinien  
 
Ende Oktober 2023 organisierte BAYLAT die Teil-
nahme bayerischer Hochschulen an der Expo Study 
in Europe in São Paulo (Brasilien) und Buenos Aires 
(Argentinien). Vom 27. bis 30. Oktober präsentierte 
ein von BAYLAT geleitetes Konsortium das Studien- 
und Forschungsangebot Bayerns im Rahmen der 
Kampagnen „Study in Bavaria“ und „Research in 
Bavaria“. Der bayerische Stand war gut besucht und 
weckte großes Interesse. 

Der bayerische Stand war Teil der vom DAAD betreu-
ten Deutschlandsektion. Dr. Irma de Melo-Reiners, 
BAYLAT-Geschäftsführerin, koordinierte den Stand. 
Es nahmen teil: 

• Dr. Thomas Bodenmüller, Leitung, Allge-
meine Studienberatung, Universität Augs-
burg 

• Dr. Irma de Melo-Reiners, Geschäftsführe-
rin, BAYLAT 

• Juan Pablo Juárez Castro, Regionalmana-
ger Westeuropa und Lateinamerika: Mar-
keting, Akquise und Betreuung von Part-
nerhochschulen, THWS 

• Sören Metz, Senior Regional Manager La-
tin America , TUM 

• Felix Reinhardt, AWARE, THI 

about:blank
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• Juan Jesús Vázquez Campos, Graduate 
School/Welcome Center, Hochschule Hof 

Insgesamt besuchten 2.115 Personen die Messen: 
815 in Brasilien und 1.300 in Argentinien.  Auffällig 
war das Interesse am bayerischen Studienangebot 
„Study in Bavaria“: 412 BesucherInnen in São Paulo 
und 620 in Buenos Aires. 

Es fand ein Netzwerktreffen an der Universität UN-
ESP statt, gefolgt von einem Besuch des DWIH São 
Paulo. Ferner gab es Treffen mit der UBA und dem 
CIN zur Förderung des akademischen Austauschs 
und der Zusammenarbeit. 

 

 

EuroPosgrados Mexiko 2023 
 
Vom 5. bis 15. November präsentierte BAYLAT zu-
sammen mit einer Delegation bayerischer Hochschu-
len auf den EuroPosgrados-Messen in Mexiko-Stadt 
und Mérida Studien- und Forschungsmöglichkeiten 
in Bayern. Die bayerische Delegation, angeführt von 
Ricardo Hagn, M.A. umfasste Vertreter von renom-
mierten bayerischen Hochschulen: 

• Juan Pablo Juárez Castro, 
Regionalmanager Westeuropa und 
Lateinamerika: Marketing, Akquise und 
Betreuung von Partnerhochschulen, THWS 

• Susanne Krause, Leiterin, International 
Office, Hochschule Hof 

• Emma Lunt, Referatsleiterin, Students 
Recruitment, THD  

• Thorsten Parchent, Bereichsleitung 
Welcome & Alumni Services, Universität 
Bayreuth 

• Sören Metz, Senior Regional Manager Latin 
America , TUM 
 

Vertreter aus Deutschland, Spanien, Frankreich, der 
Schweiz, den Niederlanden, Italien, Belgien und dem 
Vereinigten Königreich präsentierten sich auf den 
Messen. Insgesamt nahmen 3.347 Personen teil: 
1.466 in Mérida und 1.881 in Mexiko-Stadt. Die Mes-
sen richteten sich an Doktoranden, Master- und Ba-
chelorstudierende, die besonderes Interesse an In-
genieurwissenschaften, Informatik, Betriebswirt-
schaft, Medizin und Naturwissenschaften zeigten. 

Sie traten aktiv in den Dialog mit dem BAYLAT-Stand 
und den Vertretern des bayerischen Konsortiums.  

 

Die Veranstaltung diente als Plattform für den Aus-
tausch zwischen Hochschulvertretern und Studienin-
teressierten und spiegelte aktuelle Trends und Prä-
ferenzen in internationalen Studiengängen wider, be-
sonders im technischen, naturwissenschaftlichen 
und wirtschaftlichen Bereich.  

Ricardo Hagn besuchte die Universidad Iberoameri-
cana in Mexiko-Stadt, um Kooperationsmöglichkei-
ten auszuloten und über das BAYLAT-Stipendienpro-
gramm zu sprechen. Darüber hinaus besuchte er 
auch die Universidad Panamericana und die Univer-
sidad Autónoma de Yucatán. Er informierte auch an 
der Deutschen Schule Alexander von Humboldt über 
Studienmöglichkeiten in Bayern und traf sich mit Dr. 
Ana Covarrubias vom Colegio de México, um die in-
ternationale Zusammenarbeit zu besprechen. 

 
WEBAUFTRITT UND SOCIAL MEDIA   
 

2023 hat BAYLAT bedeutende Fortschritte in seiner 
Webkommunikationsstrategie erzielt. Die Erweite-
rung der Social-Media-Präsenz und die Aktualisie-
rung des Webauftritts haben dazu beigetragen, die 
Reichweite und Effektivität erheblich zu steigern. 

 

Neue Webseite 

Im November 2023 wurde die neu gestaltete 
BAYLAT-Homepage erfolgreich online genommen. 
Diese Version entspricht den neuesten Anforderun-
gen an Datenschutz und Barrierefreiheit. Der neue 
Webauftritt bietet ein modernes und elegantes De-
sign, das eine effektivere Informationsverbreitung zu 
Ausschreibungen, Aktivitäten und Projekten ermög-
licht. Die Migration aller bisherigen Inhalte ist noch im 
Gange. 
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Im Rückblick ist festzustellen, dass 2023 ein Jahr des 
Wandels und der Weiterentwicklung war, sowohl 
,was die BAYLAT Online-Präsenz betrifft, als auch 
die Kommunikationsstrategien.  

Social Media Präsenz 

LinkedIn hat sich in diesem Jahr als die Hauptplatt-
form für BAYLAT etabliert. Im Vergleich zu 2022 
konnten über 200 neue Follower gewonnen werden. 
Die Nutzung von LinkedIn hat es ermöglicht, noch 
gezielter mit  Partnerinstitutionen und relevanten Akt-
euren zu kommunizieren 

 

 
Wie aus der Grafik ersichtlich, gibt es bestimmte Zeit-
punkte, an denen die Anzahl der Follower zunimmt, 
wie etwa im August. Obwohl in diesem Monat kaum 
Präsenzveranstaltungen stattfanden, gab es zahlrei-
che informative und werbewirksame Online-Events. 
 
Herkunft der Follower

 
 

Die Grafik zeigt eine überwiegende Verteilung auf 
Nutzer aus Bayern, gefolgt von Chile, Kolumbien und 
Brasilien und Mexiko. 
 
Art der Institution der Follower 

 
 
Auf Facebook hat BAYLAT seine Präsenz beibehal-
ten: die Follower-Zahl ist auf 1.578 gestiegen. Hier 
wurden weiterhin Veranstaltungshinweise, Aus-
schreibungen und Beiträge zu Aktivitäten veröffent-
licht. Die BAYLAT Facebook-Seite bleibt ein wertvol-
les Instrument zur Kommunikation mit einem breiten 
Publikum, insbesondere für Studierende aus Bayern, 
Brasilien, Mexiko, Argentinien und Kolumbien. 
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Es wurden auch Veranstaltungen geteilt, an denen 
BAYLAT teilnahm, wie das Treffen der argentini-
schen öffentlichen Universitäten mit Hochschulen 
aus Bayern, das vom CIN organisiert wurde. 

 
 
Es wird angestrebt, die Reichweite dieser Kanale 
weiter auszubauen, unter anderem durch das Teilen 
von Beiträgen von Institutionen wie dem StMWK, 
StMWi, DAAD, Hochschulen und Wissenschaftlichen 
Einrichtungen. 

FORSCHUNGS- UND KOOPERATI-
ONSNETZWERK LATEINAMERIKA 
IN BAYERN (LATinBAY)  
 

 

2023 wurde das "Forschungs- und Kooperations-
netzwerk Lateinamerika in Bayern" (LATinBAY) aus-
gebaut, um die bayernweite Forschung zu lateiname-
rikanischen Themen zu fördern und die Zusammen-
arbeit mit Institutionen in Lateinamerika zu stärken. 
Die Mitgliederzahl des Netzwerks ist mittlerweile auf 
insgesamt 234 angewachsen. 

Das LATinBAY Online-Informationssystem umfasst 
zwei Datenbanken, die sich auf die Förderung und 

Unterstützung der Forschung bzw. Kooperationen 
mit Lateinamerika konzentrieren. 

LATinBAY-Forschungsinformationssystem 
 
Das LATinBAY-Forschungsinformationssystem er-
möglicht eine zielgerichtete Suche nach LATinBAY-
Mitgliedern mit einem spezifischen thematischen La-
teinamerikabezug. Derzeit sind 164 Teilnehmer re-
gistriert. 
 

 
 
Mithilfe eines einfachen Filtersystems kann eine ge-
zielte Suche nach Forscherinnen und Forschern aus 
Bayern durchgeführt werden.  
 
Link zum Forschungsinformationssystem: 
https://www.baylat.org/latinbay-forschungsinformati-
onssystem.html  

Kooperationsinformationssystem 
 
Im Unterschied zum LATinBAY-Forschungsinforma-
tionssystem liegt der Schwerpunkt des LATinBAY-
Kooperationsinformationssystems auf den breit gefä-
cherten Kooperationen bayerischer Wissenschaftle-
rinnen und Wissenschaftler mit Lateinamerika, ohne 
dass ein spezifischer thematischer Bezug vorliegt. 
2023 zählte das LATinBAY-Kooperationsinformati-
onssystem rund 70 Mitglieder. 
 
Das System ermöglicht eine gezielte Suche nach LA-
TinBAY-Mitgliedern, die unterschiedliche Formen der 
Zusammenarbeit mit Lateinamerika eingegangen 
sind.  
 
Link zum Kooperationsinformationssystem: 
https://www.baylat.org/latinbay-kooperationsinfor-
mationssystem.html 
 

https://www.baylat.org/latinbay-forschungsinformationssystem.html
https://www.baylat.org/latinbay-forschungsinformationssystem.html
about:blank
about:blank
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Im Jahr 2023 haben sich zusätzlich Wissenschaftler 
von der FAU, HSWT, Katholische Universität (KU), 
THI, TUM, Universität Augsburg und der Universität 
Bamberg in beiden Informationssystemen registriert. 
 
Mit der neu eingeführten BAYLAT-Website und der 
veränderten Benutzeroberfläche wurde auch das LA-
TinBAY-Portal barrierefrei gestaltet und der Zugang 
zu den Informationen erleichtert. Abhängig von den 
verfügbaren Ressourcen ist beide Datenbanken, die 
in deutscher Sprache vorliegen, in weitere Sprachen 
zu übersetzen, um den Zugang lateinamerikanischer 
WissenschaftlerInnen zu fördern. 
 

LATinBAY Forschungs- und Kooperationsnetz-
werk 2024 
 
LATinBAY ist nicht nur eine Datenbank für Wissen-
schaftler aus verschiedenen Disziplinen, sondern 
auch eine aktive Gemeinschaft, die sich durch die Or-
ganisation und Verbreitung von Aktivitäten und Infor-
mationen auszeichnet. So finden regelmäßig Netz-
werktreffen der LATinBAY-Mitglieder. Wegen der 
Pandemie wurden diese Netzwerktreffen zwischen-
zeitlich ausgesetzt. 2024 ist wieder ein LATinBAY-
Netzwerktreffen, dieses Mal an der Universität Re-
gensburg, geplant.  

Dieses Treffen wird WissenschaftlerInnen aus den 
Fachgruppen Wirtschafts- und Rechtswissenschaf-
ten, Naturwissenschaften, Lebenswissenschaften 
sowie Geistes- und Sozialwissenschaften zusam-
menbringen. Ziel ist den interdisziplinären Austausch 
und die Zusammenarbeit über die Grenzen der jewei-
ligen Fachgebiete hinaus im Kontext der Forschung 
und Entwicklung in Lateinamerika zu fördern. 
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Text: Klaus Lüber 

 
Wissenschafts- 
diplomatie auf 

Augenhöhe 
 

 
Besonders angesichts globaler Krisen zeigt sich das 
große Potenzial einer engeren Zusammenarbeit von 
Wissenschaft und Diplomatie. Wie die Arbeit der 
Deutschen Wissenschafts- und Innovationshäuser 

(DWIH) hierzu einen wichtigen Beitrag leistet. 
20  



ENGAGING IN EXCHANGE  

Letter 02/23  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Professorin Veronika Grimm 
ist Inhaberin des Lehrstuhls 
für Wirtschaftstheorie an der 
Friedrich-Alexander-Universi- 
tät Erlangen-Nürnberg (FAU). 
Als Mitglied des Sachverstän- 
digenrates zur Begutachtung 
der gesamtwirtschaftlichen 
Entwicklung nimmt sie un- 
mittelbaren Einfluss auf poli- 
tische Entscheidungsprozes- 
se in Deutschland. Grimms 
Spezialgebiet ist die Energie- 
wirtschaft. Sie plädiert für 
eine konsequente Dekarboni- 
sierung durch Elektrifizierung 
aus erneuerbaren Energie- 
quellen. Dort, wo dies nicht 
möglich sei, sollte grüner 
Wasserstoff eingesetzt wer- 
den. Hierbei sei Deutschland 
angewiesen auf internationale 
Partnerschaften. 

Diese Position vertrat Ve- 
ronika Grimm auch in ihrer 
einleitenden Keynote des 
10. Deutsch-Brasilianischen 
Dialogs zu Wissenschaft, For- 
schung und Innovation, der 
am 16. und 17. Mai 2023 in 
São Paulo stattfand. Orga- 
nisiert wurde die Veranstal- 
tung vom Deutschen Wissen- 
schafts- und Innovationshaus 
(DWIH) São Paulo. Als Teil 
eines weltweiten Netzwerks 
von aktuell sechs DWIH setzt 
es sich dafür ein, Forschungs- 
kooperationen zwischen den 
beiden Ländern zu fördern. 
Dabei nahm das Haus in letz- 
ter Zeit auch verstärkt die poli- 
tische Entscheidungsebene 
in den Blick. „Insofern war 
es natürlich ideal, dass wir 
Professorin Grimm in ihrer 
Position an der Schnittstelle 
von Wissenschaft und Poli- 
tik für den Dialog gewinnen 

 

 

„Wir wollten 
einen Austausch 
zur jeweils 
spezifischen 
Perspektive 
beider Länder 
anregen.“ 

Marcio Weichert, Leiter 
der Programmarbeit des 
DWIH São Paulo 

 

konnten“, berichtet Marcio 
Weichert, Leiter der Pro- 
grammarbeit des DWIH São 
Paulo. 

Neue Impulse seit 2020 
 

Der Dialog bot brasilianischen 
und deutschen Expertinnen 
und Experten aus Forschung, 
Wirtschaft und Industrie die 
Möglichkeit, über Herausfor- 
derungen und Chancen der 
Energiewende zu diskutieren. 
„Wir wollten einen Austausch 
zur jeweils spezifischen Pers- 
pektive beider Länder anre- 
gen“, berichtet Weichert. 
„Frau Grimm und die weiteren 
Vortragenden aus Deutsch- 
land hatten also nicht nur die 

Gelegenheit, die deutsche Hal- 
tung zu diesem Thema darzu- 
stellen, sondern lernten wäh- 
rend der beiden Tage auch die 
brasilianische Sicht kennen. 
Das ist für den internationalen 
Austausch auf wissenschaft- 
licher und politischer Ebene 
natürlich besonders wertvoll.“ 
Ende Juli 2023 war das DWIH 
zudem an der Veranstaltung 
„Wissenschaftsdiplomatie“ 
des Bayerischen Hochschul- 
zentrums für Lateinamerika 
(BAYLAT) beteiligt. „Wir ha- 
ben über Herausforderungen 
und Aktionen im Bereich der 
Wissenschaftsdiplomatie aus 
deutsch-brasilianischer Per- 
spektive diskutiert. Dabei ist 
es uns gelungen, Forschende, 
politische Akteurinnen und 21  
Akteure sowie Wissenschafts- 
und Förderinstitutionen mitei- 
nander zu vernetzen.“ 

Was Marcio Weichert be- 
schreibt, sind erfolgreiche 
Beispiele für Science Diplo- 
macy, einem neuen, zentralen 
Handlungsfeld der deutschen 
Außenpolitik, welche vor al- 
lem das Zusammenspiel von 
Wissenschaft und Politik im 
Hinblick auf die Bewältigung 
globaler Fragen verbessern 
will. „Die Herausforderungen 
des Anthropozäns verlangen 
nach internationalen Ant- 
worten auf die Bekämpfung 
des Klimawandels, den Erhalt 
von Artenvielfalt, ein neues 
Verständnis der Auswirkun- 
gen menschlichen Handelns 
auf die natürliche Lebenswelt 
ebenso wie auf den techno- 
logischen Wandel, nachhalti- 
ges Wirtschaften und Fragen 
der Diversität in den nationa- 
len Gesellschaften“, heißt es in S.
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„Nach der Ver- 
öffentlichung 
der deutschen 
Außenwissen- 
schaftsstrategie 
haben auch wir 
unsere Rolle 
noch einmal 

22 
ein wenig neu 
justiert.“ 

Dr. Katja Lasch, Leiterin 
des DWIH Neu-Delhi 

 

 
einem Ende 2020 veröffentlich- 
ten Strategiepapier des Aus- 
wärtigen Amts hierzu. 

Dialogplattform für 
Indisch-Deutsche 
Forschungskooperation 

 
Das Papier sorgte für neue 
Impulse auch in der Arbeit 
des DWIH-Netzwerks, das 
2009 gegründet wurde, um 
auf eine zunehmende Inter- 
nationalisierung von Bildung, 
Wissenschaft und Forschung 
zu reagieren und diese um 
die Industrie als wichtigen 
Akteur zu erweitern. „Lange 
Zeit haben wir uns dabei vor 
allem auf die Anbahnung von 

Forschungskontakten kon- 
zentriert“, berichtet Dr. Katja 
Lasch, Leiterin des DWIH 
Neu-Delhi. „Doch nach der 
Veröffentlichung der deut- 
schen Außenwissenschafts- 
strategie haben auch wir 
unsere Rolle noch einmal ein 
wenig neu justiert.“ Lasch 
und ihr Team entwickelten 
dazu eine Reihe von Dialog- 
formaten, „um auch über 
übergeordnete Fragen ins Ge- 
spräch zu kommen.“ Zu diesen 
neuen Formaten gehört etwa 
der „Indo-German Research 
Day“, eine eintägige Onlinever- 
anstaltung, die indische und 
deutsche Forschungsinstitute 
und Universitäten sowie inter- 
nationale Förderinstitutionen 
zusammenbringt, um auch 
über wissenschaftspolitische 
Themen ins Gespräch zu 
kommen. 

Inhaltlich greift die Event- 
reihe unterschiedliche The- 
men wie Geschlechtergerech- 
tigkeit, den freien Zugang zu 
Wissenschaftsdaten oder den 
öffentlichen Vertrauensverlust 
in die Wissenschaft auf. Die 
Teilnehmenden haben die Ge- 
legenheit, sich dazu auszutau- 
schen. „Ganz entscheidend da- 
bei ist, den Dialog gemeinsam 
zu führen“, so Lasch. „Bei der 
Neuausrichtung der Wissen- 
schaftsdiplomatie geht es mei- 
ner Meinung nach nicht dar- 
um, unsere Perspektive in ein 
anderes Land zu exportieren, 
sondern einen Diskurs auf 
Augenhöhe zu führen.“ Das 
DWIH Neu-Delhi könne hier 
als Vermittler und Übersetzer 
fungieren, erklärt Lasch. Wie 
wirksam dies im Sinne eines 
politischen Hebels für Verän- 
derung sein kann, zeigte die 
kürzliche Mitarbeit der DWIH- 
Leiterin in einer von Indien 

initiierten Arbeitsgruppe zur 
Förderung von Start-ups im 
Rahmen seiner G20-Präsident- 
schaft. 

Die Weltpolitik vor 
der Haustür 

 
Für das DWIH New York liegt 
der Zugang zur Weltpolitik 
praktisch vor der Haustür. Im 
Osten Manhattans, in direkter 
Nachbarschaft zum Standort 
des DWIH im German House, 
befindet sich das Hauptquar- 
tier der Vereinten Nationen, 
vielleicht eine der wichtigsten 
Adressen für die Aushandlung 
globaler diplomatischer Be- 
ziehungen. Dennoch könnte 
der Austausch besser sein, wie 
DWIH-Programmleiter Dr. Jan 
Lüdert feststellt. „Wir wissen 
ja inzwischen, wie wichtig es 
angesichts multipler globaler 
Krisen ist, Wissenschaft und 

 

 

„Gerade die 
institutionelle 
Integration 
findet unserer 
Meinung nach 
noch zu wenig 
statt.“ 
Dr. Jan Lüdert, Programmleiter 
des DWIH New York. 
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Politik im Sinne einer Sci- 
ence Diplomacy noch stärker 
in den Austausch zu bringen. 
Aber gerade die institutionel- 
le Integration findet unserer 
Meinung nach noch zu wenig 
statt.“ 

Lüdert und sein Team 
arbeiten intensiv daran, dies 
zu ändern. Ein erster Schritt 
wäre es, die beteiligten Akteu- 
re besser miteinander zu ver- 
netzen. Genau das war auch 
das Ziel der Netzwerkveran- 
staltung „Science Diplomacy 
in International Organiza- 
tions – Fostering Multilateral 
Resilience and Driving Sus- 
tainable Innovations“, zu dem 
das DWIH am 30. November 
2022 geladen hatte. Rund 30 
Teilnehmende aus führen- 
den Forschungseinrichtun- 
gen, den Vereinten Nationen, 
Universitäten und Nichtregie- 
rungsorganisationen hatten 
sich zusammengefunden, um 
einerseits die Rolle der ver- 
schiedenen Akteure im heu- 
tigen Multilateralismus zu 
erörtern und andererseits die 
Bedeutung der Wissenschafts- 
diplomatie für internationa- 
le Organisationen herauszu- 
arbeiten. 

Intensiv diskutiert wur- 
den dabei auch die möglichen 
realpolitischen Grenzen einer 
wertebasierten Wissenschafts- 
diplomatie, etwa im Umgang 
mit Autokratien, wobei Jan 
Lüdert gerade in schwierigen 
Kontexten die Chancen einer 
sinnvoll eingesetzten Science 
Diplomacy sieht: „In einer 
Welt, in der evidenzbasierte 
Entscheidungsfindung unter 
Beschuss geraten ist, gilt es, 
wachsam zu bleiben und Wege 
zu finden, wie wir die Wissen- 
schaftsdiplomatie stärker als 
etwas Positives betrachten 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

können, das die Ziele der 
nachhaltigen Entwicklung auf 
eine sinnvolle, bewusste und 
integrative Weise erreichen 
kann.“ — 

 

Science 
diplomacy 
on an equal 
footing 
The considerable poten- 
tial that closer collabo- 
ration between science 
and diplomacy offers 

is particularly evident 
in view of global crises. 
Read about the import- 
ant role that the work 
of the German Centres 
for Research and 
Innovation (DWIH) 
plays in this context. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Professor Veronika Grimm holds 
the chair in economic theory at 
Friedrich-Alexander-Universität 
Erlangen-Nürnberg (FAU). As a 
member of the German Council 23  
of Economic Experts, she exerts 
direct influence on political 
decision-making processes in 
Germany. Professor Grimm’s 
specialist field is the energy 
sector. She advocates consistent 
decarbonisation through 
electricity generated by renew- 
able energy sources. Wherever 
this is not possible, green 
hydrogen is to be used. In this 
regard, she considers Germany 
to be reliant on international 
partnerships. 

Veronika Grimm also adopt- 
ed this position in her introduc- 
tory keynote speech at the 10th 
German-Brazilian Dialogue on 
Science, Research and Innova- 
tion that was held in São Paulo 
on 16 and 17 May 2023. The event 
was hosted by the German Cen- 
tre for Research and Innovation 
(DWIH) São Paulo. As part of a 
global network currently com- 
prising six DWIH, it is committed 
to fostering research 
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cooperation between the two 
countries. Recently, the DWIH 
São Paulo has also been focus- 
ing increasingly on the political 
decision-making level.“ In this 
sense it was naturally ideal that 
we were able to get Professor 
Grimm to take part in the Dia- 
logue in her position at the inter- 
face between science and pol- 
icy,” reports Marcio Weichert, 
Head of Programme at the DWIH 
São Paulo. 

New impetus since 2020 

The Dialogue offered Brazilian 
and German experts in the fields 
of research, business and indus- 
try a platform for discussing the 
challenges and opportunities of 
the energy transition. “We want- 
ed to encourage the two coun- 
tries to share their ideas and ex- 

24 periences from their respective 
perspectives,” reports Weichert. 
“Professor Grimm and the other 
speakers from Germany were 
not only able to present Ger- 
many’s position, they also learnt 
during the two days how Brazil 
views the topic. This is of course 

particularly valuable in terms of 
an international exchange at the 
scientific and political levels.” At 
the end of July 2023, the DWIH 
was also involved in “Science 

 

“We wanted to 
encourage the 
two countries to 
share their ideas 
and experi- 
ences from their 
respective per- 
spectives.” 

Marcio Weichert, Head of Pro- 
gramme at the DWIH São Paulo 

 

 
Diplomacy”, an event organised 
by the Bayerisches Hochschul- 
zentrum für Lateinamerika (BAY- 
LAT). “We discussed challenges 
and activities in science diplo- 
macy from a German-Brazilian 

perspective. In the process, we 
were able to put researchers, 
political actors and science and 
funding institutions in touch 
with one other.” 

What Marcio Weichert de- 
scribes are two successful exam- 
ples of science diplomacy, a new 
and central field of action in Ger- 
man foreign policy that intends 
above all to improve the inter- 
play between science and policy 
in tackling global issues. “The 
challenges of the Anthropocene 
require international responses 
to combat climate change, pre- 
serve biodiversity, really un- 
derstand the impact of human 
activities on ecosystems and on 
technological change, and to 
rethink sustainable economic 
activity and issues of diversity in 
individual countries’ societies,” 
explains a Federal Foreign Office 
Strategy Paper published in late 
2020. 

 
Dialogue platform for 
Indo-German research 
cooperation 

 
The paper also generated new 
impetus for the work of the DWIH 
network, which was estab- 
lished in 2009 to respond to the 

 

 

 

Erfahren Sie im Interview 
mit Dr. Jan Lüdert, wie das 
DWIH New York Science 
Diplomacy fördern will. 

 
Find out in the interview with 
Dr Jan Lüdert how DWIH New 
York wants to promote 
science diplomacy. 
www.letter-daad.de 

http://www.letter-daad.de/
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“Following the 
publication of 
Germany’s for- 
eign science 
strategy we also 
readjusted our 
own role some- 
what.” 

Dr Katja Lasch, Director of the 
DWIH New Delhi 

 
 

 
growing internationalisation of 
education, science and research 
and to include industry as an im- 
portant stakeholder. “For a long 
time we concentrated mainly on 
forging research contacts,” re- 
ports Dr Katja Lasch, Director of 
the DWIH New Delhi. “Following 
the publication of Germany’s for- 
eign science strategy, however, 
we also readjusted our own role 
somewhat.” To this end, Lasch 
and her team developed a series 
of dialogue formats “in order 
to initiate conversations about 
overarching issues, too.” These 
new formats include for example 
the “Indo-German Research 
Day”, a one-day online event 
that brings together Indian and 
German research institutions 
and universities, as well as inter- 
national funding institutions, to 
discuss topics relating to science 
policy. 

The event series explores a 
variety of topics such as gender 
equality, free access to scientific 
data and the loss of public trust 
in science. Participants have the 
opportunity to discuss these 
issues and share their ideas and 
views. “What is crucial is for us to 

conduct this dialogue togeth- 
er,” says Lasch. “In my opinion, 
realigning science diplomacy is 
not about exporting our stand- 
point to another country but 
about engaging in discourse on 
an equal footing.” Lasch explains 
that the DWIH New Delhi can 
act as a mediator and translator 
in this context. Just how effect- 
ive this role can be in terms of 
a political lever for change 
was illustrated by the DWIH 
director’s recent involvement 
in a working group that India 
initiated to promote start-ups 
within the framework of its G20 
presidency. 

 
Global politics on the 
doorstep 

 
The DWIH New York has access 
to global politics pretty much 
on its own doorstep. In the east 
of Manhattan, in the immediate 
vicinity of the DWIH’s offices at 
German House, the United Na- 
tions has its headquarters – pos- 
sibly one of the most important 
addresses when it comes to ne- 
gotiating global diplomatic rela- 
tions. Nonetheless, there is room 
for improvement with respect 
to exchange, notes DWIH Head 
of Programs Dr Jan Lüdert. “We 
know by now just how important 
it is in view of the multiple global 
crises to get science and politics 
to engage more intensively in 
exchange in the sense of science 
diplomacy. We believe that there 
is still too little institutional inte- 
gration, however.” 

Lüdert and his team are 
working hard to change this. He 
says the first step is to improve 
interlinking among the stake- 
holders involved. This is pre- 
cisely what the network event 
“Science Diplomacy in Interna- 
tional Organizations – Fostering 

Multilateral Resilience and Driv- 
ing Sustainable Innovations”, 
hosted by the DWIH on 30 No- 
vember 2022, wanted to achieve. 
Around 30 participants from 
leading research institutions, the 
United Nations, universities and 
non-governmental organisations 
came together to discuss the 
role played by the various actors 
in today’s multilateral world on 
the one hand, and to identify 
the importance of science diplo- 
macy for international organisa- 
tions on the other. 

There was also intensive 
discussion of the potential 
political limitations to value- 
based science diplomacy, when 
it comes for example to dealing 
with autocracies. Jan Lüdert 
believes however that it is 
precisely in challenging contexts 
that science diplomacy has 
opportunities to offer, assuming 25  
that it is deployed wisely: “In a 
world in which evidence-based 
decision-making has come 

“We believe that 
there is still too 
little institu- 
tional integra- 
tion.” 
Dr Jan Lüdert, DWIH New York 
Head of Programs 

under fire, it is important to 
remain alert and find ways in 
which we can view science 
diplomacy as something positive 
that can achieve the goals of 
sustainable development in a 
meaningful, deliberate and 
integrative manner.” — 
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München, 22. Juni 2023 – Auf gemeinsame Initiative des Bayerischen Hochschulzentrums für 

Lateinamerika (BAYLAT) und der zentralen Geschäftsstelle der Deutschen Wissenschafts- und 

Innovationshäuser (DWIH) im DAAD fand in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen 

Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie (StMWi) der DWIH-

Netzwerktag in München statt. Die Deutschen Wissenschafts- und Innovationshäuser (DWIH) 

sind ein Zusammenschluss deutscher Wissenschaftsorganisationen, Hochschulen und der 

forschenden Wirtschaft. An sechs Standorten weltweit ermöglichen die DWIH einen 

gemeinsamen Auftritt deutscher Innovationsträger, bieten ein Schaufenster für die 

Leistungsfähigkeit deutscher Forschung und vernetzen diese mit Kooperationspartnern vor 

Ort. Die zentrale Koordinierung der DWIH übernimmt die DWIH-Geschäftsstelle im DAAD. 
© BAYLAT & DAAD 

Bei der Einführung ins Programm hob die Präsidentin der Hochschule Neu-Ulm und BAYLAT-

Direktoriumsmitglied, Frau Prof. Dr. Uta M. Feser, die Bedeutung der Veranstaltung hervor, die 

zum ersten Mal Vertreterinnen und Vertreter der DWIH-Standorte Neu-Delhi, New York, San 

Francisco, São Paulo und Tokyo mit bayerischen Hochschulvertreterinnen und -vertretern in 

München zusammenbrachte. Es folgten die Grußworte von Dr. Markus Wittmann, 

Abteilungsleiter Internationalisierung, Standortpolitik, Invest Bavaria im StMWi, und Dr. 

Johannes Eberle, Abteilungsleiter Forschung und Wissenschaftssystem im Bayerischen 

Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst. Die BAYLAT-Geschäftsführerin, Frau Dr. Irma de 

Melo-Reiners, betonte die Rolle der Bayerischen Hochschulzentren in der Internationalisierung 

der bayerischen Hochschulen. 

https://www.dwih-saopaulo.org/de/supporter/bayerisches-hochschulzentrum-fuer-lateinamerika/
https://www.dwih-saopaulo.org/de/supporter/bayerisches-hochschulzentrum-fuer-lateinamerika/
https://www.dwih-saopaulo.org/de/supporter/deutscher-akademischer-austauschdienst-daad/


 

 

Die Direktorin der Abteilung Kommunikation im DAAD, Frau Dr. Ursula Paintner, skizzierte die 

Möglichkeiten der Kooperation zwischen Hochschulen und DWIH und eröffnete die 

Vorstellungsrunde der Deutschen Wirtschafts- und Innovationshäuser. Die Leiter:innen der 

Programmarbeit der einzelnen DWIHs boten den Teilnehmenden einen umfassenden Einblick 

in die vielfältigen Aktivitäten und die Spezifik der Arbeit der Innovationshäuser in Indien, den 

USA, Brasilien und Japan. Durch informative Kurzvorträge wurden die verschiedenen Projekte 

und Initiativen vorgestellt, wodurch wertvolle Einblicke in das Serviceangebot der DWIHs 

sowie Beteiligungsmöglichkeiten an diesem weltweiten Netzwerk gewonnen wurden. 

Mehr als 100 Vertreterinnen und Vertreter aus Wissenschaft, Wirtschaft und Politik – unter ihnen 

mehrere Präsident:innen und Vizepräsident:innen bayerischer Hochschulen, der Beigeordnete 

Generalkonsul von Brasilien in München, Paulo Roberto da Costa Pacheco, Leiter:innen von 

International Offices sowie Repräsentant:innen diverser Forschungseinrichtungen – nutzten die 

Gelegenheit, sich mit internationalen Akteuren zu vernetzen und innovative Projekte zu 

besprechen. Durch den intensiven Austausch von Ideen und Erfahrungen wurden neue 

Impulse für die weitere Zusammenarbeit gesetzt. Der DWIH-Netzwerktag war ein großer Erfolg 

und stärkte die Kooperationen in den Bereichen Forschung, Innovation und Transfer. 

Aufgrund der positiven Resonanz und des großen Interesses ist eine Fortsetzung angedacht. 

Der Austausch über internationale Kooperationen im Bereich Forschung und Innovation, der 

Ausbau von Kooperationen und die Verwirklichung innovativer Ideen stehen im Fokus der 

Vernetzung der DWIH mit deutschen Akteuren. 

Das Bayerische Hochschulzentrum für Lateinamerika (BAYLAT), die zentrale Geschäftsstelle 

der DWIH im DAAD und das Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung 

und Energie (StMWi) danken allen Teilnehmenden und Unterstützenden für ihre wertvolle 

Mitwirkung bei der erfolgreichen Durchführung des DWIH-Netzwerktags in Bayern. 

 



 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 



 

 
 



 

 

 

 



 

 

 

 

  

 
Scienfic Programme  

Day 1 Monday  
24.07  

Event  

8:30  Opening ceremony  

9:00  Invited Host  

9:30  German session Updates   

10:30  Coffee break  

11:00  Brazilian session Updates  

12:30  Lunch  

13:30  Workshop session mix  

14:00  ZHS tour/Lab tour  

15:30  Olympics campus Tour- TUM  

17:00  Recepon meeng  

Day 2 Tuesday  
25.07  

Event  

9:00  Invited session from Industry  

10:30  Coffee break  

11:00  LPS demo   

12:30  Lunch  

14:00  Group session: Group 1 LPS data 
acquision  

Group session: Group 2 Video system 
setup  

16:30  Coffee Break  

17:00  Group session discussion  

18:00  Dinner  

20:00 - 22:00  Large Volume - high precision tesng for calibraon on field  

Day 3  
Wednesday  

26.07  

Event  

12:00  Lunch  

13:00  Workshop round table: Large Volume - high precision tesng for calibraon  

14:00  Group session:  LPS data processing  

15:30  Coffee Break  

16:00  Group session: Video data processing  

17:30  Data processing discussion  

18:30  dinner  

19:30 - 22:30  Validaon test for the Large Volume - high precision for posion detecon in sports  



 

 

    
     

  

  
  

Day 4 Thursday  
27.07  

Event  

9:00  Workshop round table: future applicaons  

9:30  Discussion over Validaon test for the Large Volume - high precision for posion 
detecon in sports  

12:00  Lunch  

13:30  Mixed groups presentaons: new ideas for the future  

16:30  Coffee break  

17:00  Wrap up session  

20:00  Farewell Scienfic Dinner  

Day 5 Friday  
28.07  

Event  

9:00  Cultural event  

10:00  Knowing Bavaria  

12:00  Lunch  

14:00  Allianz arena Visit*  

18:00  Farewell  
  

** the organizers have the right to change the programme if need, without prior communicaon to 
the parcipants.    
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ANHANG II 

 BAYLAT–Präsenzveranstaltungen und Arbeitstreffen im Jahr 2023 (Auswahl) 

ANHANG II 

BAYLAT–Präsenzveranstaltungen und Arbeitstreffen im Jahr 2023 (Auswahl) 

Land / Ort Datum Name der Veranstaltung / Arbeitstreffen Aktivität 

Erlangen und 
Nürnberg, Deutschland 

17.-18.01.2023 BAYLAT-Arbeitstreffen mit der UNAM Büro Berlin Organisation, Durchführung, Teilnahme 

Erlangen, Deutschland 26.01.2023 Arbeitsreffen mit der UNESP Organisation, Durchführung, Teilnahme 

Cartagena, Kolumbien 02.03.2023 Veranstaltung an der Universidad del Sinú „Studium und 
Kooperationsmöglichkeiten in Deutschland“ 

Organisation, Durchführung, Vortrag, 
Teilnahme 

Bogotá, Kolumbien 4.-5. 03.2023 Stand „Study in Bavaria“ bei der Hochschulmesse Expo Estudiante 
Bogotá 

Organisation, Durchführung, Teilnahme 

Medellín, Kolumbien 09.03.2023 Stand „Study in Bavaria“ bei der Hochschulmesse Expo Estudiante 
Medellín 

Organisation, Durchführung, Teilnahme 

Lima, Peru 11.-12.03.2023 Stand „Study in Bavaria“ bei der Hochschulmesse Expo Estudiante 
Lima 

Organisation, Durchführung, Teilnahme 
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 BAYLAT–Präsenzveranstaltungen und Arbeitstreffen im Jahr 2023 (Auswahl) 

Mexiko-Stadt, Mexiko 17.04.2023 Wissenschaftlich-akademische Veranstaltung an der UNAM Organisation, Durchführung, Vortrag, 
Teilnahme 

Mexiko-Stadt, Mexiko 19.04.2023 Arbeitstreffen mit dem Tecnológico de Monterrey (TEC), Mexiko-Stadt Organisation, Durchführung, Vortrag, 
Teilnahme 

München, Deutschland 22.06.2023 DWIH-Netzwerktag München Organisation, Durchführung, Vortrag, 
Teilnahme 

Sao Paulo, Brasilien 27.07.2023 BAYLAT-UNICAMP Fachtagung Science Diplomacy Organisation, Durchführung, Vortrag, 
Teilnahme 

München, Ingolstadt, 
Nürnberg, Bamberg, 
Deutschland 

01.-07.07.2023 Verschiedene Veranstaltungen und Arbeitstreffen im Rahmen des 
Besuches der Rektoratsdelegation von ASCUN 

Organisation, Durchführung, Vortrag, 
Teilnahme 

Erlangen, Forchheim, 
Deutschland 

08.09.2023 Besuch der Studierendengruppe Biomedizintechnik PUCP (Peru) in 
Erlangen 

Organisation, Durchführung, Vortrag, 
Teilnahme 

Buenos Aires, 
Argentinien 

02.10.2023 Besuch der Universidad Nacional de San Martín (UNSAM) Organisation, Durchführung, Vortrag, 
Teilnahme 

Buenos Aires, 
Argentinien 

02.10.2023 Vernetzungstreffen im Consejo Interuniversitario Nacional (CIN) für 
neue Kooperationsvereinbarung mit BAYLAT 

Organisation, Durchführung, Vortrag, 
Teilnahme 
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 BAYLAT–Präsenzveranstaltungen und Arbeitstreffen im Jahr 2023 (Auswahl) 

Buenos Aires, 
Argentinien 

02.10.2023 Veranstaltung “Ökosysteme für Innovation und Unternehmertum: 
Begegnung und Austausch zwischen Argentinien und Deutschland“ an 
der Universidad del Salvador (USAL) 

Organisation, Durchführung, Vortrag, 
Teilnahme 

Mendoza, Argentinien 03.10.2023 Netzwerktreffen an der Universidad Nacional de Cuyo (UNCuyo) Organisation, Durchführung, Vortrag, 
Teilnahme 

Valparaíso, Chile 04.10.2023 Besuch der Universidad Técnica Federico Santa María (USM) Organisation, Durchführung, Teilnahme 

Valdivia, Chile 05.10.2023 Besuch des Forschungszentrums für Dynamik mariner Ökosysteme in 
großer Höhe an der Universidad Austral de Chile (UACh) 

Organisation, Durchführung, Vortrag, 
Teilnahme 

Punta Arenas, Chile 05.10.2023 Besuch der Haru Oni Demonstrationsanlage von HIF Global Organisation, Durchführung, Teilnahme 

Magallanes, Chile 05.10.2023 Besuch der Universidad de Magallanes (UMAG) Organisation, Durchführung, Vortrag, 
Teilnahme 

Santiago de Chile, 
Chile 

06.10.2023 Besuch des Innovationszentrums der Pontificia Universidad Católica 
de Chile (PUC)  

Organisation, Durchführung, Vortrag, 
Teilnahme 

São Paulo, Brasilien 25.10.2023 Networking an der UNESP mit anschließendem Besuch des 
Deutschen Wissenschafts- und Innovationshaus (DWIH) in São Paulo 

Organisation, Durchführung, Vortrag, 
Teilnahme 

São Paulo, Brasilien  27.-28.10.2023 Stand auf der Hochschulmesse Expo Study in Europe  Organisation, Durchführung, Teilnahme 
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 BAYLAT–Präsenzveranstaltungen und Arbeitstreffen im Jahr 2023 (Auswahl) 

Buenos Aires, 
Argentinien 

30.10.2023 Stand auf der Hochschulmesse Expo Study in Europe Organisation, Durchführung, Teilnahme 

Buenos Aires, 
Argentinien 

31.10.2023 Arbeitstreffen mit der Universidad de Buenos Aires (UBA)  Organisation, Durchführung, Teilnahme 

Buenos Aires, 
Argentinien 

31.10.2023 Arbeitstreffen mit dem Consejo Interuniversitario Nacional (CIN) Organisation, Durchführung, Teilnahme 

Mexiko-Stadt, Mexiko 06.11.2023 Besuch der Universidad Iberoamericana Ciudad de México (IBERO) Organisation, Durchführung, Teilnahme, 
Vortrag 

Mexiko-Stadt, Mexiko 07.11.2023 Besuch der Universidad Panamericana (UP) Organisation, Durchführung, Teilnahme, 
Vortrag 

Mérida, Mexiko 08.11.2023 Besuch der Universidad Autónoma de Yucatán (UADY)  Organisation, Durchführung, Teilnahme, 
Vortrag 

Mexiko-Stadt, Mexiko 11.11.2023 Universitätsmesse an der Deutschen Schule Alexander von Humboldt 
(DSAvH) 

Durchführung, Teilnahme, Vortrag 

Mexiko-Stadt, Mexiko 13.11.2023 Treffen mit Vizepräsidentin für Internationales des Colegio de México 
(COLMEX)  

Organisation, Durchführung, Teilnahme 
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 BAYLAT–Präsenzveranstaltungen und Arbeitstreffen im Jahr 2023 (Auswahl) 

Erlangen Deutschland 15.11.2023 BAYLAT-Direktoriumssitzung Organisation, Durchführung, Teilnahme, 
Vortrag 

Erlangen Deutschland 16.11.2023 BAYLAT-Beiratssitzung Organisation, Durchführung, Teilnahme, 
Vortrag 

 

 



                                                                                                                                                                                      

ANHANG III 

Virtuelle BAYLAT-Veranstaltungen und Arbeitstreffen im Jahr 2023 (Auswahl) 

ANHANG III 

Virtuelle BAYLAT-Veranstaltungen und Arbeitstreffen im Jahr 2023 (Auswahl) 

Land / Ort Datum BAYLAT-MitarbeiterInnen Veranstaltung / Arbeitstreffen  Zahl der TeilnehmerInnen 

Chile 12.01.2023 Ricardo Hagn, Dr. Irma de Melo Zusammenarbeit mit USACH Mehrere 

Deutschland 13.01.2023 Ricardo Hagn, Dr. Irma de Melo Besuch des Botschafters von Panama in Bayern 3 

Bayern 16.01.2023 Dr. Irma de Melo Förderprogramm mit Kuba 3 

Deutschland 19.01.2023 Dr. Irma de Melo DWIH-Netzwerktreffen 2 

Bayern 20.01.2023 Dr. Irma de Melo, Polliana Labory 
Sattler 

Arbeitstreffen zum FAU Projekt Klinikum San Carlos  3 

Bayern 20.01.2023 Dr. Irma de Melo Zusammenarbeit mit Argentinien  2 

Mexiko 24.01.2023 Ricardo Hagn, Dr. Irma de Melo 
Arbeitstreffen zu Pro-tempore-Büro an der UNAM 
(Reise nach Mexiko im April 2023) 

Mehrere 

Brasilien 24.01.2023 Dr. Irma de Melo, Polliana Labory 
Sattler 

Arbeitstreffen mit UNICAMP zu Science Diplomacy 
(Reise nach Brasilien Juli 2023) 

Mehrere 

Bayern 25.01.2023 Dr. Irma de Melo, Polliana Labory 
Sattler 

Arbeitstreffen diverser Institutionen zu Museologie: 
Bayern - Sao Paulo 

Mehrere 
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Virtuelle BAYLAT-Veranstaltungen und Arbeitstreffen im Jahr 2023 (Auswahl) 

  

Chile 31.01.2023 Dr. Irma de Melo, Ricardo Hagn Arbeitstreffen zur Zusammenarbeit mit UFRO Mehrere 

Deutschland 31.01.2023 Dr. Irma de Melo, Polliana Labory 
Sattler 

Arbeitstreffen mit brasilianischer Botschaft zu 
Science Diplomacy (Reise nach Brasilien Juli 2023) Mehrere 

Kolumbien 31.01.2023 Dr. Irma de Melo, Ricardo Hagn 
Arbeitstreffen zu ASCUN-Delegationsreise nach 
Deutschland Mehrere 

Deutschland 01.02.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen zur Mexiko-Reise an die UNAM 2 

Kolumbien 01.02.2023 Dr. Irma de Melo, Ricardo Hagn Arbeitstreffen zu Besuch der Unisinu-Cartagena Mehrere 

Deutschland 01.02.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen mit der HS Neu-Ulm über die 
Kooperation mit Lateinamerika 3 

Deutschland 01.02.2023 Dr. Irma de Melo, Polliana Labory 
Sattler 

Arbeitstreffen mit der LMU zu Science Diplomacy 
(Reise nach Brasilien Juli 2023) 4 

Brasilien 02.02.2023 Dr. Irma de Melo 
Arbeitstreffen mit der Universidade Nacional Brasilia 
über Promotion in Deutschland 2 

Bayern 02.02.2023 Dr. Irma de Melo 
Arbeitstreffen mit der Uni Würzburg zur Kooperation 
mit Lateinamerika 2 
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Virtuelle BAYLAT-Veranstaltungen und Arbeitstreffen im Jahr 2023 (Auswahl) 

Brasilien 06.02.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen mit der Universität von São Paulo zu 
Science Diplomacy Mehrere 

Brasilien 06.02.2023 Dr. Irma de Melo, Polliana Labory 
Sattler Arbeitstreffen mit UNICAMP zu Science Diplomacy Mehrere 

Mexiko 27.02.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen zwischen BAYLAT – DAAD – 
CONARE 

Mehrere 

Deutschland 01.03.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen mit der Universität Bayreuth 2 

Brasilien 06.03.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen BAYLAT – UNICAMP Mehrere 

Brasilien 20.03.2023 Polliana Labory Sattler Arbeitstreffen BAYLAT – UNICAMP  Mehrere 

Mexiko 12.04.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen mit der UNAM Mehrere 

Deutschland 13.04.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen mit der Uni Regensburg zu Science 
Diplomacy 

Mehrere 

Mexiko 13.04.2023 Ricardo Hagn Arbeitstreffen zu Delegationsreise nach Mexiko-
Stadt 

Mehrere 

Mexiko 21.04.2023 Polliana Labory Sattler Arbeitstreffen zur Mexikoreise Mehrere 
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Virtuelle BAYLAT-Veranstaltungen und Arbeitstreffen im Jahr 2023 (Auswahl) 

Brasilien 26.04.2023 Polliana Labory Sattler Arbeitstreffen BAYLAT – UNICAMP  Mehrere 

Costa Rica 16.05.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen mit dem Ministerio de Relaciones 
Exteriores de Chile 

2 

Costa Rica 16.05.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen mit der UNAM Costa Rica 2 

Mexiko 16.05.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen mit dem Instituto Politécnico Nacional 
(IPN) 

Mehrere 

Argentinien 17.05.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen mit der Universidad Nacional de La 
Plata (UNLP) 

Mehrere 

Deutschland 22.05.2023 Polliana Labory Sattler Arbeitstreffen mit der LMU München Mehrere 

Costa Rica 23.05.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen mit der Universidad Estatal a Distancia 
(UNED)  

Mehrere 

Brasilien 27.06.2023 Polliana Labory Sattler Arbeitstreffen mit UNICAMP Mehrere 

Costa Rica 29.06.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen mit der HS Neu-Ulm über die 
Zusammenarbeit mit Costa Rica 

2 

Bayern 03.07.2023 Dr. Irma de Melo, Polliana Labory 
Sattler 

Arbeitstreffen mit der bayerischen Staatskanzlei Mehrere 
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Argentinien 10.07.2023 Dr. Irma de Melo Netzwerktreffen mit dem Consejo Interuniversitario 
Nacional (CIN) zur Delegationsreise im Oktober 

Mehrere 

Argentinien 03.08.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen mit der UNSAM  Mehrere 

Bayern 10.08.2023 Dr. Irma de Melo, Polliana Labory 
Sattler 

Arbeitstreffen zur Nacharbeit des Science Diplomacy 
Events in Campinas 

Mehrere 

Kolumbien 11.08.2023 Ricardo Hagn Webinar für Studierende der ASCUN Mehrere 

Argentinien 16.08.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen mit der UNLP 2 

Chile 17.08.2023 Dr. Irma de Melo; Ricardo Hagn Arbeitstreffen mit ProChile Mehrere 

Argentinien 17.08.2023 Dr. Irma de Melo; Ricardo Hagn Arbeitstreffen mit der UNCuyo Mehrere 

Bayern 18.08.2023 Dr. Irma de Melo; Ricardo Hagn Arbeitstreffen mit der Bayerischen Repräsentanz in 
Chile 

Mehrere 

Argentinien 29.08.2023 Dr. Irma de Melo; Ricardo Hagn Arbeitstreffen zwischen BAYLAT – Instituto 
Tecnológico de Buenos Aires (ITBA) – Consulado 
General y Centro de Promoción en Francfort 
(CFRAN) 

Mehrere 

Bayern 30.08.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen mit der TH Rosenheim 2 



                                                                                                                                                                                      

ANHANG III 
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Bayern 30.08.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen mit der Deutschen Botschaft  2 

Bayern 01.09.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen mit der Staatskanzlei zur 
Mittelzuweisung des gemeinsamen Förderprojektes 
FAPESP 

Mehrere 

Deutschland 05.09.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen mit dem Honorarkonsulat Mehrere 

Brasilien 05.09.2023 Dr. Irma de Melo, Polliana Labory 
Sattler 

Arbeitstreffen mit FAPESP Mehrere 

Chile 05.09.2023 Dr. Irma de Melo, Ricardo Hagn Arbeitstreffen mit dem Centro de Investigación: 
Dinámica de Ecostistemas Marinos de Altas 
Latitudes (IDEAL) 

Mehrere 

Chile 08.09.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen mit der USM (Santa María) Mehrere 

Chile 08.09.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen mit der UMAG (Magallanes) Mehrere 

Mexiko 14.09.2023 Ricardo Hagn Arbeitstreffen mit der Universidad Panamericana Mehrere 

Bayern 21.09.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen mit dem AWARE-Team des 
Deutschen Handwerksinstitutes (DHI)  

2 
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Bayern 13.10.2023 Dr. Irma de Melo, Magaly Roldán-
Plumey 

Arbeitstreffen zur Kooperation mit FAU Mehrere 

Kolumbien 17.11.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen mit dem Honorarkonsulat von Medellín  3 

Bayern 20.11.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen mit der Uni Regensburg Mehrere 

Costa Rica 22.11.2023 Dr. Irma de Melo Arbeitstreffen mit Marianela Alvarez Blanco von der 
Botschaft Costa Ricas 

Mehrere 

Brasilien 24.11.2023 Polliana Labory Sattler Arbeitstreffen mit FAPESP über Amazonas 10+ 2 

Mexiko 29.11.2023 Ricardo Hagn  Arbeitstreffen mit der Deutschen Schule Mexiko 2 

Chile 05.12.2023 Dr. Irma de Melo Online-Informationsmeeting mit der Bayerischen 
Repräsentanz für Südamerika 

3 
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Externe Präsenzveranstaltungen und Arbeitstreffen mit BAYLAT–Aktivität im Jahr 2023 (Auswahl) 

 

Ort/Land Datum BAYLAT–MitarbeiterInnen Name der Veranstaltung / Arbeitstreffen  Aktivität 

München, 
Deutschland 

23.01.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners Arbeitstreffen der bayerischen Hoschulzentren Teilnahme, Vortrag 

München, 
Deutschland 

30.01.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners Neujahrsempfang in der Residenz Teilnahme 

Amberg, 
Deutschland 

15.02.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners Besuch der OTH in Amberg mit dem Botschafter von 
Panama 

Organisation, Teilnahme 

Kempten, 
Deutschland 

16.02.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners Arbeitstreffen an der Hochschule Kempten Teilnahme 

Neu-Ulm, 
Deutschland 

02.05.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners Arbeitstreffen HS Neu-Ulm und Botschafter von 
Panama 

Organisation, Teilnahme 
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Traunstein, 
Deutschland 

03.05.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners Termin bei der TH Rosenheim Campus Traunstein Teilnahme 

Nürnberg, 
Deutschland 

04.05.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners Lateinamerika Forum Bayern Teilnahme 

München, 
Deutschland 

22.05.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners 10 Jahre Repräsentanz Südamerika, StMWi Teilnahme 

Landshut, 
Deutschland 

24.05.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners Abend der Außenwirtschaft Teilnahme, Vortrag 

Bonn, 
Deutschland 

25.05.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners Kolumbien-Tag 2023 Teilnahme, Vortrag 

Bayreuth, 
Deutschland 

31.05.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners 

Ricardo Hagn 

Kolloquium Lateinamerika an der Universität 
Bayreuth 

Teilnahme, Vortrag 

Berlin, 
Deutschland 

05.-06.06.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners Termin in der Botschaft Brasiliens / BMBF-
Lateinamerika-Roundtable 

Teilnahme, Vortag 

Augsburg, 
Deutschland 

06.06.2023 Polliana Sattler Internationalisierung Veranstaltung an der 
Universität Augsburg 

Teilnahme, Vortrag 
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Ingolstadt, 
Deutschland 

14.06.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners 10 Jahre AWARE Teilnahme 

Bayreuth, 
Deutschland 

14.06.2023 Ricardo Hagn International Day Universität Bayreuth Teilnahme 

Erlangen, 
Deutschland 

23.06.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners Zusammenarbeit DWIH Sao Paulo-FAU Teilnahme, Vortrag 

Erlangen, 
Deutschland 

27.06.2023 Jennifer de la Cruz Vortrag für Schülergruppe aus Mexiko an der FAU Teilnahme, Vortrag 

Regensburg, 
Deutschland 

14.07.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners Treffen der LeiterInnen der IOs bay. Hochschulen Teilnahme, Vortrag 

München, 
Deutschland 

24.07.2023 Ricardo Hagn Open Ceremony: “Large Volume - High Precision 
System for Position Detection in Sports 
FAPESP/BAYLAT Projekt an der TUM 

Teilnahme, Vortrag 

Erlangen, 
Deutschland 

28.07.2023 Ricardo Hagn Die Wissenschaftstag der Metropolregion Nürnberg Teilnahme 

München, 
Deutschland 

18.09.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners Arbeitstreffen zum Thema Förderprojekte FAPESP, 
Amazon+10 - Staatskanzlei 

Teilnahme 
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Erlangen, 
Deutschland 

26.09.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners Arbeitstreffen "Ehrenamt Internationale 
Beziehungen" 

Teilnahme 

Deggendorf, 
Deutschland 

26.09.2023 Ricardo Hagn BAYLAT-Vortrag für Studierende der UDEC (Chile) 
an der THD 

Teilnahme, Vortrag 

Berlin, 
Deutschland 

27.09.2023 Ricardo Hagn Nationaltag an der Chilenischen Botschaft Berlin Teilnahme 

München, 
Deutschland 

 
28.09.2023 

Dr. Irma de Melo-Reiners Besuch des Präsidenten und der Vizepräsidenten 
der USP - TUM 

Organisation, Teilnahme, 
Vortrag 

Ingolstadt, 
Deutschland 

25.10.2023 Ricardo Hagn 

Mona Graafmann 

International Day an der Technische Hochschule 
Ingolstadt 

Teilnahme, Vortrag 

Bayreuth, 
Deutschland 

26.10.2023 Jennifer de la Cruz International Day an der Universität Bayreuth Teilnahme 

Nürnberg, 
Deutschland 

17.-18.10.2023 Ricardo Hagn Jährliches INVECA-Treffen Teilnahme, Vortrag 

Berlin, 
Deutschland 

05.11.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners Brasil Innovation Day Teilnahme 
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München, 
Deutschland 

07.11.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners Arbeitstreffen mit Dr. Sabrina Moura Organisation, Teilnahme 

Nürnberg, 
Deutschland 

07.11.2023 Mona Graafmann International Day WISO - FAU Teilnahme 

Nürnberg, 
Deutschland 

08.11.2023 Jennifer de la Cruz International Day OHM Teilnahme 

Aschaffenburg, 
Deutschland 

08.11.2023 Mona Graafmann International Day Technische Hochschule 
Aschaffenburg 

Teilnahme 

Bonn, 
Deutschland 

09.-11.11.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners Sitzung AG-Marketing, GATE Germany Teilnahme 

München, 
Deutschland 

23.11.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners Treffen mi dem Deutsch Südamerikanischer Verein 
e.V. 

Teilnahme 

München, 
Deutschland 

23.11.2023 Polliana Sattler Arbeitstreffen mit dem Wissenschaftscafé mit 
Unicamp und BayFOR 

Teilnahme 

München, 
Deutschland 

27.11.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners Info-Meeting mit Kolumbien-Rektorendelegation Teilnahme und Vortrag 



                                                                                                                                                                                      

ANHANG IV  

Externe Präsenzveranstaltungen und Arbeitstreffen mit BAYLAT–Aktivität im Jahr 2023 (Auswahl) 

Regensburg, 
Deutschland 

30.11.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners Arbeitstreffen mit Herrn Prof. Dr. Brüsek Teilnahme 

Regensburg, 
Deutschland 

30.11.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners Dies Academicus Teilnahme 

Erlangen, 
Nürnberg 

04.12.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners CeRTEV-FAU Workshop Teilnahme 

Erlangen, 
Nürnberg 

06.12.2023 Polliana Sattler Vortrag Kollegienhaus Teilnahme, Vortrag 

München, 
Deutschland 

07.12.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners Arbeitstreffen mit Sabrina Moura Teilnahme 

München, 
Deutschland 

07.12.2023 Dr. Irma de Melo-Reiners Dies Academicus - TUM Teilnahme 

 

 

 



 

                                                                                                                                                                                      

ANHANG V 

Virtuelle externe Veranstaltungen und Arbeitstreffen mit BAYLAT-Aktivität im Jahr 2023 (Auswahl) 

 

ANHANG V 

Virtuelle externe Veranstaltungen und Arbeitstreffen mit BAYLAT-Aktivität im Jahr 2023 
(Auswahl) 

Land / Ort Datum Veranstaltung / Arbeitstreffen  Zahl der 
TeilnehmerInnen 

Bayern 12.01.2023 Arbeitstreffen zu Global Minds - Bewerben und Arbeiten in Chile Mehrere 

Bayern 19.01.2023 Arbeitstreffen mit Pamela Valdivia zu Delegationsreise nach Chile Mehrere 

Deutschland 07.02.2023 Arbeitstreffen zur Absprache der Reise nach Mexiko-Stadt Mehrere 

Deutschland 08.02.2023 Arbeitstreffen zur Thematik Brasilien – Gestern und Heute Mehrere  

Deutschland 13.02.2023 Arbeitstreffen mit der Universidad Nacional de La Plata (UNLP) Mehrere  

Deutschland 20.02.2023 Arbeitstreffen mit Tollwerk über die BAYLAT Website Mehrere 

Deutschland 23.02.2023 Arbeitstreffen mit der Hochschule Ansbach 2 



 

                                                                                                                                                                                      

ANHANG V 

Virtuelle externe Veranstaltungen und Arbeitstreffen mit BAYLAT-Aktivität im Jahr 2023 (Auswahl) 

 

Deutschland 23.02.2023 Briefing mit DAAD: Messen Kolumbien und Peru Mehrere 

Brasilien 24.02.2023 Arbeitstreffen BAYLAT und UNICAMP Science Diplomacy Mehrere 

Brasilien 27.02.2023 Arbeitstreffen BAYLAT und UNICAMP Science Diplomacy Mehrere 

Chile 01.03.2023 Arbeitsgespräch mit der Universidad de Magallanes (UMAG) 2 

Argentinien 01.03.2023 Virtuelles Treffen mit der Facultad de Filosofía y Letras der Universidad de Buenos Aires 
(UBA) Mehrere 

Mexiko 02.03.2023 Arbeitstreffen Universidad Nacional Autónoma de México (UNAM) und BAYLAT Mehrere 

Costa Rica 12.04.2023 Arbeitstreffen CONARE – BAYLAT – DAAD  Mehrere 

Deutschland 18.04.2023 Teilnahme am Vortrag der Deutsch-Brasilianischen Gesellschaft Mehrere  

Deutschland 19.04.2023 Teilnahme am Vortrag der Wissenschaftswerkstatt zum Thema Virtuelle 
Internationalisierung als Baustein Mehrere 

Panama 27.04.2023 Arbeitstreffen mit Mabel Delcid von der Universidad Tecnológica de Panamá  2 



 

                                                                                                                                                                                      

ANHANG V 

Virtuelle externe Veranstaltungen und Arbeitstreffen mit BAYLAT-Aktivität im Jahr 2023 (Auswahl) 

 

Kolumbien 27.04.2023 Arbeitstreffen mit der Asociación Colombiana de Universidades (ASCUN) Mehrere 

Bayern 05.05.2023 Arbeitstreffen mit der Universität Regensburg 2 

Costa Rica 09.05.2023 Arbeitstreffen mit dem Instituto Tecnológico de Costa Rica (ITCR) Mehrere 

Costa Rica 09.05.2023 Arbeitstreffen mit der Universidad de Costa Rica (UCR) Mehrere 

Deutschland 10.05.2023 Arbeitstreffen mit der Technischen Universität München (TUM) 2 

Chile 10.05.2023-
11.05.2023 Arbeitstreffen mit dem Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) Mehrere 

Argentinien 17.05.2023 Arbeitstreffen mit der Universidad de Buenos Aires (UBA) Mehrere 

Brasilien 01.06.2023 Arbeitstreffen mit dem Deutschen Wissenschafts- und Innovationshaus São Paulo (DWIH) Mehrere 

Brasilien 02.06.2023 Arbeitstreffen mit der Fundação de Amparo à Pesquisa do Estado de São Paulo 
(FAPESP) Mehrere 

Argentinien 07.06.2023 Gespräch mit dem Consejo Interuniversitario Nacional (CIN) Mehrere 



 

                                                                                                                                                                                      

ANHANG V 

Virtuelle externe Veranstaltungen und Arbeitstreffen mit BAYLAT-Aktivität im Jahr 2023 (Auswahl) 

 

Chile 07.06.2023 Gespräch mit Pamela Valdivia (Bayerische Repräsentanz in Chile) Mehrere 

Mexico 07.06.2023 Arbeitstreffen mit dem Deutschen Akademischen Austauschdienst (DAAD) Mexico Mehrere 

Kolumbien  07.06.2023 Arbeitstreffen mit dem Deutschen Akademischen Austauschdienst (DAAD) Kolumbien Mehrere 

Brasilien 12.06.2023 Planungstreffen Vortrag mit DAAD Brasilien Mehrere 

Brasilien 13.06.2023 Arbeitstreffen mit UNICAMP Mehrere 

Chile 27.06.2023 Arbeitstreffen mit der Universidad de Ciencias (UdeC) Mehrere 

Bolivien 29.06.2023 Arbeitstreffen mit der Universidad Católica Boliviana San Pablo (UCB) Mehrere 

Argentinien 10.07.2023 Arbeitstreffen mit der Universidad Nacional de Cuyo (UNCUYO) 2 

Chile 17.07.2023 Arbeitstreffen mit Pamela Valdivia (Bayerische Repräsentanz in Chile) 2 

Bayern 18.07.2023 1. Arbeitstreffen des Innovationslabors Research in Bavaria  Mehrere 

Bayern 18.07.2023 Arbeitstreffen mit der OTH Regensburg 2 



 

                                                                                                                                                                                      

ANHANG V 

Virtuelle externe Veranstaltungen und Arbeitstreffen mit BAYLAT-Aktivität im Jahr 2023 (Auswahl) 

 

Mexiko 02.08.2023 Arbeitstreffen mit der Universidad de Oriente (UO) 2 

Deutschland 15.08.2023 Arbeitstreffen mit der Leibnitz Gesellschaft 2 

Argentinien 15.08.2023 Arbeitstreffen BAYLAT – CIN  Mehrere 

Mexico 16.08.2023 Arbeitstreffen mit der Oficina de Baviera en México Mehrere 

Deutschland 17.08.2023 Erster Austausch zu FAPESP Week 2024 mit der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) Mehrere 

Chile 31.08.2023 Arbeitstreffen mit dem Centro de Innovación  Mehrere 

Argentinien 20.09.2023 Arbeitstreffen mit CIN Mehrere 

Brasilien 05.10.2023 Jour Fix des DWIH São Paulo  Mehrere 

Frankreich 12.10.2023 Briefing Campus France – Messe Brasilien Mehrere 

Deutschland 17.10.2023 Arbeitstreffen zur Planung der FIESA Messe 2024 Mehrere 

Argentinien 19.10.2023 Pre-event Briefing: Study in Europe Fair Argentina Mehrere 

Chile 23.10.2023 Briefing für Red de Investigadores Chilenos en Alemania (INVECA) Mehrere 



 

                                                                                                                                                                                      

ANHANG V 

Virtuelle externe Veranstaltungen und Arbeitstreffen mit BAYLAT-Aktivität im Jahr 2023 (Auswahl) 

 

Deutschland 07.11.2023 Vortrag für Studierende der WISO – FAU (Fachbereich Wirtschafts- und Sozialwissenschaften) Mehrere 

Deutschland 08.12.2023 Teilnahme am BMBF – Lateinamerika Roundtable Mehrere 

 



ANHANG VI 

Geförderte wissenschaftliche FAPESP/BAYLAT-Workshops  
Förderrunde 2023 

2021 wurden sieben Förderanträge gestellt, von denen im Einvernehmen mit FAPESP vier Anträge für eine Förderung in 2022 und 2023 ausgewählt 
wurden: 
 
BAYLAT/FAPESP  
Workshop 

Beteiligte 
Uni/HAW Bayern 

Antragsteller Bayern Beteiligte 
Uni/Institution São 
Paulo 

Antragssteller  
São Paulo 

Fördersummen für 
Förderjahre 2022 
und 2023 (nur 
BAYLAT) 

Astroparticle physics 
in the era of CTA and 
SWGO 

Friedrich-
Alexander-
Universität 
Erlangen-
Nürnberg (FAU) 

Prof. Dr. Stefan Funk 
 
Physik 

Universidade de São 
Paulo (USP) 
 

Prof. Dr.  
Luiz Vitor de Souza Filho 
Institut für Physik in São 
Carlos 

32.000,00 € 

Mitochondrial 
function and the 
regulation of energy 
metabolism 

Ludwig-
Maximilians-
Universität 
München (LMU) 

Prof. Dr. Alexander Bartelt 
 
Biologie 

Universidade de São 
Paulo (USP) 
 

Prof. Dr. Luiz Osório 
Silveira Leiria 

31.000,00 € 

Comparative 
Microbiome Research   

Technische 
Universität 
München (TUM) 

Dr. Katja Steiger  
 
Veterinärmedizin 

Universidade de São 
Paulo (USP) 

Prof. Dr. Maria Lucia 
Zaidan Dagli 

31.000,00 € 

Vitreous and glass-
ceramic materials in 
dental medicine 

Friedrich-
Alexander-
Universität 
Erlangen-
Nürnberg (FAU) 

Prof. Dr. Ulrich Lohbauer  
 
Physik 

Universidade de São 
Paulo (USP) 

Institut für Physik in São 
Carlos 
 

30.000,00 € 

Ein großräumiges 
hochgenaues System 
zur Positionserfassung 
im Sport 

Technische 
Universität 
München (TUM) 

Prof. Dr. Martin Lames 
 
Trainingswissenschaft und 
Sportinformatik  

Universidade de São 
Paulo (USP) 

Prof. Paulo Roberto 
Pereira Santiago, Institut 
für Sportwissenshaft in 
Ribeirão Preto 

8.000,00 € 
(2. Rate FAPESP) 
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